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Das Ganierungswerk der Reichsregierung
Mut zur Anpopularität der einzige Weg zur Nettung Streſemann und Seipel das öſterreichiſche Beiſpiel

In den Auseinanderſetzungen über unſere innere
Not iſt neuerdings ein Sah geprägt worden die
Regierung müſſe den Mut zur Unpopularität auf
bringen Das klingt wie ein Schlogwort und kann
mißverſtanden und mißbraucht werden wie ein
Schlagwort aber wenn dies Wort mit dem nötigen
Ernſt verkündet und aufgefaßt wird enthält es eine
Wahrheit vielleicht ſogar die Wahrheit die im
Augenblicke für uns die allerwichtigſte iſt Denn ein
ſehr großer Teil unſeres Unglückes rührt daher daß
die bisherigen Nachkriegsregierungen der deutſchen
Republik den Mut zur Unpopularität nicht auf
bringen konnten daß ſie die ſachlichen Notwendig
keiten den Wünſchen und Bedürfniſſen der öffentlichen
Meinung zum Opfer brachten Dies gilt in gleicher
Weiſe für die äußere wie für die innere Politik
Außen politiſch braucht man nach Beiſpielen
nicht lange zu ſuchen Es wäre das dringendſte
politiſche und wirtſchaftliche Jntereſſe Deutſchlands
geweſen daß wir den Ruhrkampf nicht erſt jetzt ſon
vern ſchon vor Monaten unter Verzicht auf alle tat
ſächlich erreichbaren Erfolge und Ergebniſſe ſeiner Be
endigung zugeführt hätten Aber eine ſolche Politik
wäre in hohem Grade unpopulär geweſen und die
Regierung Cuno legte das größte Gewicht darauf eine
pathetiſche populäre Politik zu treiben Sie hat den

Nachfolger Streſemann der ihn aufbringen mußte
weil es einfach nicht mehr weiterging hat nun die
Rechnung zu quittieren die wir alle bezahlen müſſen
Sie wäre erheblich kleiner wenn der vorige Kanzler
den kühnen Entſchluß geſaßt hätte rechtzeitig auf ſeine
Beliebtheit zu verzichten

In der inneren Politik ſind die Beiſpiele
nicht ganz ſo handgreiflich aber auch hier hat uns der
Mangel an Mut zur Unpopularität den verhängnis
vollſten Schaden zugeſügt Nur daß hier die Schuld
nicht ſo ſehr bei den Kabinettshäuptern und Kabinetts
mitgliedern liegt wie bei den Parteien und
Fraktionen des Parlaments Wie ſich in
der ganzen Einſtellung unſerer politiſchen Parteien
ſeit der Vorkriegszeit nicht allzu viel emicht genug geändert hat obwohl wir inzwiſchen
an Stelle des konſtitutionellen das parlamentariſcheRegime bekamen ſo iſt auch die alte Arbeitsteilung
im weſentlichen beſtehen geblieben die Außenpolitik
erledigt ohne nennenswerte Eingriffe des Par

lamentes der Kanzler mit dem Außenminiſter und
dem Auswärtigen Amte während die innere Politik
die eigentliche und im Grunde die einzige Domäneund Intereſſen hachers der

Parteien iſt Der Unterſchied gegenüber den Verhält
niſſen der Vorkriegszeit beſteht in der Hauptſache nur
darin daß in den Auseinanderſetzungen zwiſchen
Kabinett und Parteien über die Führung der inneren
Politik die Stellung der letzteren piel ſtärker die des
erſteren ungleich ſchwächer geworden iſt Da unſere
politiſchen Parteien im alten Obrigkeitsſtaate wo ſie
nicht eigentlich zu regieren ſondern nur zu kritiſieren
und mit der Regierung zu feilſchen hatten nicht
ſo ſehr Staatsparteien geweſen und geworden
ſind als Klaſſenparteien und Jntereſſen
parteien die die Sonderwünſche und Sonder
hedürfniſſe beſtimmter Schichten und Gruppen der Be
völkerung ohne allzu große Rückſicht auf das ſtagts
politiſche Angleichungsbedürfnis vertraten liegt in
dieſer Stärkung ihrer Macht eine beträchtliche Gefahr
für das wirkliche Staatsintereſſe das ſtets über allen
Sonderintereſſen ſtehen und alle Sonderintereſſen bis
zu einem gewiſſen vom Standpunkte des Allgemein
wohles notwendigen Grade zurückdrängen muß Ge
wiß hat auch die alte obrigkeitliche Staatsverwaltung
dieſes allgemeine Stagtsintereſſe nur im Prinzip nicht
in der Praxis in voller Reinheit repräſentiert gewiß
hat ſie ſich häufig genug der unbewußten und auch

ßten Verwechſelnng von Sonderintereſſen mit
Staatsintereſſe und der einſeitigen Parteinahme

für gewiſſe Sonderwünſche und Sondervorrechte
ſchuldig gemacht Aber in der Rückſicht auf die Er
jaltung einigermaßen geſunder Grundlagen für die
eiſtungsfähigkeit des Stagatsorganismus die für

jedes leidlich gut funktionierende Obrigkeitsregime in
dem Staatstradition und bureaukratiſches Pflicht
hewußtſein gepflegt werden eine Selbſtverſtändlichkeit
iſt lag doch eine ziemlich wirkſame Korrektur gegen
Tendenzen verantwortungsloſer Einſetitigkeit die dieinnere Wohlfahrt des Staatsganzen ernſtlich bedrohen
konnten Heute ift dieſe Korrektur bei uns nicht mehr
in der in völlige Abhängigkeit vom Parlamente ge
ratenen leitenden Bureaukratie zu finden ſondern nur

noch im r m der herrſchenden politiſchen Parteien Nun foll gar nicht in
Abrede e werden daß ſich bei dieſen Parteien

e Regierung entſcheidend beeinflufſen ja
Kabinette berufen zuſammenſetzen und

wi beſeitigen eine Ernüchterung und eine Neigung
u realpolitiſchen Kompromiſſen eingeſtellt hat die

J früher unter der Obrigkeitsherrſchaft fremd
war Aber wem man das anerkennt ſo muß man

auf der anderen Seite wahrheitsgemäß feſt
ellen daß unſere wichtigſten politiſchen Parteien den
eg von der Klaſfen Schichten und Jntereſſenpartei

des Obrigkeitsregimes zur voll verankwortungs
bewußten Staatspartei der Demokratie erſt zur
Hälfte zurückgelegt haben Sie ſchließen Kompromiſſe

aber nicht auf dem Boden der Stagatsnotwendigkeit
Staatsraiſon ſondern von dem Standpugkte aus
Zugeſtändniſſe die die eine Klaſſe Schicht oder

Gruppe der anderen durch ihre Partei ausdrücklich
oder ſtillſchweigend gewährt durch Konzeſſionen in
umgekehrter Richtung ausgeglichen werden Praktiſch
hat dieſe Einſtellung zu dem Ergebniſſe geführt daß
die eine Partei die Erlaubnis die von ihr vertreteuen

werden müſſen damit bezahlt daß ſie ver anderen
offiziell oder doch tatſächlich geſtattet für ihre Jnter
eſſenten eine ähnliche Schonung durchzuſetzen An
Stelle der Summierung notwendiger Opfer alſo ein
Syſtem gegenſeitigere Konzeſſionen das darauf hinaus
läuft daß ſich alle die einen mehr die anderen
weniger dieſen notwendigen Opfern entziehen
Statt gemeinſam die unvermeidlichen Laſten zu
tragen befreit man fich wechſelſeitig von ihnen
und die notwendige Folge iſt der völlige mora
liſche techniſche und finanzielle Ruindes Staates deſſen Jntereſſen bei ſolchem Aus
gleich über ihn hinweg durchaus in den Hintergrund
gedrängt werden

Die Hoffnung daß dieſe Einſtellumg und dieſe
Methoden ſich unter dem Drucke unſerer Not binnen
kurzer Friſt von Grund auf wandeln könnten iſt leider
ſehr gering Schon Regierungen die von Parteifeſſeln
verhältnismäßig frei ſind bringen den Mut zur Un
popularität nur ſchwer auf von politiſchen Parteien
namentlich von ſolchen wie wir ſie als Erbe des alten
Regimes nun einmal beſitzen kann man dieſen Mut
nicht erwarten und auch nicht einmal verlangen wenn
man nicht in hohler fruchtloſer Debamation ſein Ge
nügen findet Deshalb hegen wir ohne uns damit
prinzipiell gegen Demokratie und Parla mentarismus
zu wenden die ſtärkſten Zweifel daran daß es unter
entſcheidender Milwirkung der Parteien möglich ſein
wird die Summierung der Opfer zu verwirllichen
ohne die das bevorſtehende Sanierungswerk unter
leinen Umſtänden gelingen kann

Herr Streſemann wird demnächſt in Bregenz mit
dem öſterreichiſchen Bundeskanzler Seipel zu
hammentreffen Herr Seipel hat praktiſche Erfahrungen
auf dem Gebiete der Sanierung eines Stagtsweſens
das politiſch und wirtſchaſtlich in ähnlicher Weiſe ver
fallen und zerſtört war wie Deutſchland und in dem
auch ähnliche Partei und Regierungsverhältniſſe
herrſchten Herr Seipel hat den öſterreichiſchen Par
amentarismus deſſen Parteien ebenſowenig vpfer
fähig waren wie die deutſchen praktiſch ausgeſchaltet
und ſich zur Erleichterung und Sicherung dieſer Aus
ſchaltung der Kuliſſe eines fremden Finangkontrolleurs
bedient Das war äußerſt undemokratiſch anſcheinerd
auch ſehr unnational und man hat Herrn Seipel darob
die heftigſten Vorwürfe gemacht Er ging über ſie
hinweg er hatte den Mut zur Unpopularität und die
Anklagen ſind inzwiſchen verſtummt Er hat den Er
folg für ſich und es iſt ſehr fraglich ob er ihn auch
aufweiſen könnte wenn er es anders gemacht hätte
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Die Währungsreform
Noch immer keine Entſcheidung

B Berlin 15 Oktober Eigene Drahtmeldung
Jm Reichsfinanzminiſterium haben am Sonnabend
und Sonntag die entſcheidenden Beratungen über die
Einführung der neuen Zahlungs mittel ſtatt
gefunden Mit der Veröffentlichung des Ergebniſſes
iſt angeblich für heute oder morgen zu rechnen Die
Germania hat in ihrem Sonntagsblatt mitgeteilt

es habe ſich in dieſem Augenblick leider eine endgültige
Löſung nicht ermöglichen laſſen Zu ver idealen
Löſung aber der Wiedereinführung der Goldwährung
wie ſie vor dem Kriege beſtand hätten ſich ſelbſt die
Siegerſtaaten bisher noch nicht aufraffen können Der
neue Zahlungsmittelentwurf lehnt ſich nach der Ger
mania unmittelbar an den bereits bekannten Regie
rungsentwurf an doch ſoll die neue Rentenmark nicht
die Eigenſchafſt eines geſetzlichen Zahlungsmittels
haben Geſetzliches Zahlungsmittel bleibt die Papier
mark Jndes wird die Rentenmark wohl von den Be
hörden als gefetzliches Zahlungsmittel angenommen
werden Der Zweck iſt das neue Zahlungsmittel von
den Dollarſchwankungen unabhängig zu machen Eine
weitere Abweichung von dem urſprünglichen Regie
rungsentwurf beſteht darin daß die als Zentralſtelle
vorgeſehene Währungsbank den Namen Renten
bank erhalten ſoll Dieſe Bank ſoll ein Kapital von
3,2 Milliarden Goldmark erhalten Jn der gleichen
Höhe wird ſich der Umlauf der Rentenbriefe bewegen
die a 500 Goldmark lauten und die wiederum die
Grundlage für die auszugebenden Zahlungsmittel
ſein werden Dieſe ſollen den Namen Rentenmark
erhalten Der Druck von Papiermark wird
eingeſtellt Ueber dieſen Vorſchlag wird das
Reichskabinett nunmehr Beſchluß zu faſſen haben

Das Ullſtein Montagsblatt meint indes es ſtünde
keineswegs feſt ob das Reichskabinett ſich mit

dieſer Zwiſchenlöſung einverſtanden erklären wird Es
ſeien Beſtrebungen im Gange eine Zwiſchenlöſfung auf
der Grundlage der Goldanleihe als geſetzliches
Zahlungsmittel zuſtande zu bringen Für den Fall
daß man ſich auf dieſe Zwiſchenlöſung einigt die be
ſonders von hieſigen Bankkreiſen empfohlen wird
ſchlagen dieſe vor noch einmal eine Goldanleihe auf
zuuehmen für welche eine entſprechende hypothekariſche
Deckung geſchaffen werden ſoll Der Montag Morgen
wieder läßt ſich berichten der Entwurf des Finanz
miniſters enthalte nicht weniger als fünf gleichzeitig
zu ſchaffende Zwiſchenlöſungen 1 die Gold
note 2 die Zwiſchenwährung mit auf Hypotheken
baſierten gegen Goldzertifikate einlösbaren Noten
3 die Papiermark bei der aber eine feſte Wertrelationzwiſchen Kopkermart und anderen Währungen vorerſt

nicht feſtgeſetzt werden ſoll 4 die Deviſenzertifikate
gegen die jeder Deviſenbeſitzer der ſeinen Beſitz jeht
ſteril daliegen hat ſeine Deviſen bei der Reichsbank
einlöſen kann und ſchließlich die Goldanleihe die be
gleitet ſein ſoll von einer nachträglichen Durchführung
des Deckungsverſprechens Wieweit dieſe Angaben zu
treffen die im Augenblick ziemlich durcheinanderlaufen

Finanzminiſter Dr Luther vor einigen Tagen einem
Kreiſe von Preſſevertretern das Bevorſtehen der Wäh
rungsreſorm ankündigte begnügte er ſich mit der Ver
ſicherung daß ſeine Vorſchläge wohl der allgemeinen
Zuſtimmung ſicher ſein würden t

Kommuniſtiſche Vorbereitungen
Gemeinſame Aktionsausſchüſſe der Gewerkſchaften
B Beklin 15 Okt Eig Drahtm Die Berliner

Kommuniſten hielten am geſtrigen Sonntag zehn
Verſammlungen ab Als Hauptthema wurde das Er
mächtigungsgeſetz beſprochen Jn den Verſammlungen
die überaus erregt verliefen forderte ein Redner die
Frauen auf ihre Männer zur Plünderung der Lebens
mittelgeſchäfte aufzuhetzen Weiter verlangten die
Redner daß der Parteileitung die Adreſſen der großen
Lebensmittelgeſchäfte und Lebensmittellager mitgeteilt
würden Man ſolle ſich Waffen beſchaffen um die
Polizei zu überrennen und zu entwaffnen Gleichzeitig
müſſe eine Agitation unter der Schutzpolizei einſetzen
um dieſe für den Eintritt in die proletariſchen Hundert
ſchaften zu gewinnen Wenn ſo alles vorbereitet ſei
müßte durch Stichwort der allgemeine Angriff ein
geleitet werden Ein Teil der Verſammlungsteilnehmer
zog ſozuſagen zur Generalprobe gleich auf die Straße
konnte aber ohne Anwendung von Gewalt zerſtreut
werden Die Kommuniſten erhalten eine Art Unter
ſtützung durch die gemeinſamen Aktionsaus
ſchüfſe die jetzt allenthalben von den freien Gewerk
ſchaften gebildet werden Am Sonntag wurde ein ſol
cher Aktionsausſchuß auch in Berlin gebildet Der
Parteizwiſt innerhalb der Arbeiterſchaft iſt durch ein
Burgfriedensabkommen vorübergehend abgeſtellt Jn
den meiſten kommuniſtiſchen Verſammlungen haben
dann auch Angehörige von S P D und U S P D
geſprochen und erklärt daß gleichzeitig in den Betrieben

Die Deutſche Zeitung behauptet 28 Radeéek mit
ſechts anderen Sowjetagitatoren heimlich in Berlin
eingetroffen ſei Raderk wohne in der ruſſiſchen Bot
ſchaft und hätte er beträchtliche Geldmittel g
20 Millionen Rubel aus Rußland mitgebracht Weitere
Summen wilrden demnächſt aus Paris erwartet

Verbot der Hundertſchaften im Wehr
kreiſe IV und V

Der Befehlshaber des Wehrkreiskommandos IV in
Dresden Generalleutnant Müller richtete an die
ſächſiſche Regierung ein Schreiben in dem er unter
ausführlicher Begründung die ſofortige Auf
löſung der proletariſchen Hundertſchaften und aller ähnlichen Selbſtſchutzorgani
ſationen anordnet Eine weitere Verfügung ver
bietet die Bildung oder Zuſammenſchluß zu
Aktionsausſchüſſen Abwehrausſchüſſen oder
ähnlichen Organiſationen die den Zweck haben neben
den verfaſſungsgemäßen Behörden oder gegen dieſe
zur Vorbereitung oder Durchführung politiſcher Maß
nahmen Schritte zu tun Etwa beſtehende Orga
niſationen dieſer Art werden aufgelöſt Eine gleiche
Verfügung hat das Wehrkreiskommando V das die
Gebiete Thüringen Erfurt Heſſen Naſſau
Waldeck Baden und Württemberg umfaßt erlaſſen

Wiederbeginn der Reparationsverhandlungen
Auf Grund des belgiſchen Vorſchlages

Die Agence Belge berichtet die belgiſche Re
gierung habe jüngſt die Aufmerkſamkeit der fran
zöſiſchen britiſchen und italieniſchen Regierung auf
ihre techniſchen Studien über das Reparations
problem gelenkt und vorgeſchlagen ſie durch die
Reparationskommiſſton prüfen zu laſſen Nach Anſicht
der belgiſchen Regierung könnten dieſe Studien wenig
ſtens teilweiſe als Grundlage für einen konkreten Re
parationsplan dienen und zu einer Löſung des Repa
rationsproblems führen Die belgiſche Regierung
ſchlage deshalb vor die techniſchen Fragen durch Spe
zialiſten prüfen zu laſſen damit die Aufgabe der alli
ierten Regierungen erleichtert werde wenn ſie aufs
neue das Reparationsproblem anſchneiden würden
Nach der Agentur haben die drei genannten Regie
rungen den Vorſchlag der belgiſchen Regierung an
genommen Die Reparationskommiſſion wird daher
die vorgeſchlagenen Arbeiten durchführen

Die vorſtehende offiziöſe Meldung aus Brüſſel iſt
ein Beweis dafür daß die außenpolitiſche Lage ſich in
der Tat wie wir am Freitag berichteten etwas auf
gehellt hatt Die Erörterungen über das Reparations
problem die ſeit der Ruhrbeſetzung völlig geruht hat
ten ſollen wieder aufgenommen werden zunächft aller
dings nur unter den Alliierten ſelbſt mmerhin iſt
das ein Fortſchritt Die Brüſſeler Vorſchläge über
die wir ſeinerzeit ausführlich berichtet hatten ſind für
Deutſchland ſo wie ſie gemacht wurden ſicherlich nicht
annehmbar aber ſie können immerhin wenigſtens als
eine brauchbare Grundlage für Verhandlungen gelten
Der Plan iſt aufgebaut auf einer Monopolwirtſchaft
in Deutſchland das bemerkenswerteſte daran aber iſt
daß er in ſcharfem Gegenſatz zu dem Standpunkt Poin
carös ſteht der ſtets für lokale Pfänder eingetreten iſt
dabei aber trotz aller Ableugnungen immer die Los
reißung des Rheinlandes von Deutſchland im Auge
hatte Der belgiſche Vorſchlag dagegen will all
gemeine Garantien ſuchen und begegnet ſich
hierin mit dem Gedanken des deutſchen Reichskanzlers
die geſamte deutſche Wirtſchaft zur Grundlage einervölkerungsſchichten von Opfern zu befreien die

ich im Jntereſſe des Ganzen unbedingt ge bracht würden entzieht ſich unſerer Kenntnis Als der Regelung des Entſchädigungsproblems zu machen

ein gemeinſamer Kampf aufgenommen werden ſoll er
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35 Jahrgang
Landtagsſchluß bis Ende November

Förderung des Kleinwohnungsbaues Beſchleu
nigung der Gehaltszahlungen

B Berlin 13 Oktober
Unter Donner und Blitz will ſagen unter Geſchimpf und Getöſe iſt der reug a Landtag

heute auf 12 Monate auseinandergegangen Schon
in die Anfänge der Sitzung hatte der Jngrimm der
neuen ungleichen Brüderſchaft dieſes bei
nahe herzlichen Einvernehmens von Paläſten und
Hütten von Landſchlöſſern und kommuniſtiſchem Pro
letariat hineingeſpielt Die Regierung wünſcht aus
guten Gründen die Gemeindewahlen bis zum
Frühjahr hinauszuſchieben Die Deutſchnationalen
verlangten daß ſchon am 9 Dezember gewählt werde
und es war ſchier beluſtigend anzuſehen beluſtigend
trotz dem Todesernſt dieſer Dinge wie in der Be
gründung ſolchen Begehrens von den Deutſchnationalen
und ihren roten Gegenſpielern auf der äußerſten
Linken faſt die gleichen Argumente vorgetragen
wurden Beide deklamierten von der Entrechtun
des Volks Beide verhießen die einen verſteckt di
anderen mit brutaler Deutlichkeit den nahenden
Bürgerkrieg

Der Anſchlag wurde abgewieſen ebenſo das aus
einem böſen Herzen ſtammende deutſchnationale Ver
langen vor der Entſcheidung die Abſtimmung des
Reichstages über das Ermächtigungsgeſetz abzuwarten
Dann kamen ein paar ruhigere Stunden Man unterhielt ſich über die wahrhaft ſchreiende Not der
Geiſtlichen die ihre Bezüge nicht erhalten können
weil die Gemeinden kein Geld haben und die Regie
rung es ablehnt weitere Vorſchüſſe zu leiſten Jn
ähnlicher Lage wennſchon in nicht ganz ſo ſchlimmer
befinden ſich vieler Orten die ommunal
beamten Um ihretwillen bemühte ſich der Land
tagspräſident Leinert in Perſon ſtieg von einem
hohen Sitz herab und klagte als Abgeordneter und
als Oberbürgermeiſter von Hannover wider das Reich
das vor Helgoland Flottendemonſtrationen abhalten
laſſe doch den Gemeinden nicht die Mittel vorſtrecke
rechtzeitig ihre Beamten zu beſolden Später war
man dann wieder bei der geſtrigen Notſtand s
debatte wobei der Deutſchhannoveraner Bieſter
allerlei Zutreffendes über die Steuernot der

einen Landwirte und den mangelnden
Schutz vor ſtädtiſchen Plünderern vortrug
Die Nutzanwendung war los von Berlin So lautet

trotz r Dr Streſemann das Loſungswort der
dentſchhannoveraniſchen Partei

Dann in der Geſchäftsordnungsdebatte über den
Termin der nächſten Sitzung entlud ſich dasWetter trat die ſchwarzrote Entente eor
diale zum anderen Male in Aktion Man dürſe die
Oppoſition nicht ſechs Wochen lang mundtot mochen
erklärten in trautem Verein der deutſchnationale Dr
Winkler und der kommuniſtiſche Br Meyer Jn
England meinte Herr Winkler käme dergleichen nie
vor Jn England erwiderte darauf der Volksparteiler
Zuörß pflege die Oppoſition auch mehr Ver
antwortlichkeitsgefühl zu entwickeln Nun brach der
Sturm los Lümmel Gemeinheit Pfui und
wieder Pfui Von links und rechts braufte ein Orkan
über die Mitte Ein paar Ordnungsrufe ſchufen
vorübergehend etwas Ruhe Hernach als die Mehr
heit dem Vorſchlag des Präſidenten zugeſtimmt hatte
hob es von neuem an och als man in der Gar
derobe nach Hut und Mantel griff dröhnte aus dem
Saal der kommuniſtiſche Chorus Nieder mit dem
Parlamentarismus Nieder Jſt niemand der
die deutſchnationale Partei einmal beſinnlich fragte
Quo Vadis

Beſchlüſſe des Landtags
Nach dem Beſchluß des Landtages ſind die Ge

meindevertretungen der Städte und Land
gemeinden wie in einem Teil der Sonnabendauflage
bereits mitgeteilt bis zum 2 März 1924 neu zu
wählen

Endgültig verabſchiedet wurden ferner die Ent
würfe wonach die Beteiligung Preußens an einer ge
meinnützigen Grundkreditanſtalt welche
Kleinwohnungen hhypothekariſch beleiht auf
100 Milliarden erhöht und zur Herſtellung von
Kleinwohnungen für die minderbemittelte Be
völkerung 5000 Milliarden ausgeworfen werden
Angenommen wurde auch der Antrag der Koalitions
partei zwecks Aenderung des Volksſchullehrer Dienſt
einkommengeſetzes bezüglich der Anrechnung der
Dienftzeit im Privatſchuldienſt

Der Antrag des Ausſchuſſes betr Beſchleu
nigung der Auszahlung der Bezüge für die
Beamten Geiſtlichen und deren Hinterbliebenen wurde
angenommen Das Staatsminiſterium wird darin er
ſucht eine Zahlungsart einzuführen die eine rechtzeitige Auszahlung der Bezüge verbürgt und bis
zur Einführung dieſer Zahlungsart den nachgeordne
ten Behörden zur Pflicht zu machen irgendeine Form
der ſofortigen Auszahlung der Bezüge anzuwenden

Ein ſozialdmoekratiſcher Antrag auf Bereitſtellung
von produktiven Notſtands arbeiten und
ausreichende Unterſtützung der Erwerbsloſen uſw
wurde angenommen die übrigen Anträge wurden der
Ausſchußberatung überwieſen

Der Vorſchlag des Präſidenten die nächſte
Sitzung am 27 November abzuhalten und den
Präſidenten zu einer früheren Einberufung zu er
mächtigen wenn eine ſolche erforderlich iſt wurde an
genommen

Teuerungsunruhen
In den letzten Tagen kam es wiederum in

reren Städten zu Teuerungskrawallen die
zum Teil mit Plünderungen verbunden waren
ſo in Schöneberg bei Berlin in Frankfurt
am Main und in Höchſt a wo bei Angriffen
auf die Schupo ein Arbeiter getötet wurde in
Elberfeld und Köln in Gelſenkirchen wo
der Lebensmittelmarkt und mehrere Lebensmittel
geſchäfte geplündert wurden ſind acht Verletzteverzeichnen Schwere Ausſchreitungen fanden z
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Düſſeldorf ſtatt woLebensmittel und Schuhgeſchäfte ganz oder teilweiſe
ausgeplündert wurden ranzöſiſchen Beſatzungs
truppen mit zwei Panzerautos gelang es den Plün
derern den größten Teil der geraubten Sachen wieder
a n Berlin kam es am Sonnabend an
verſchiedenen Stellen der Stadt infolge der hohen
Lebensmittelpreiſe zu Anſammlungen und teilweiſe
Plünderungen In der Leipziger NMarkthalle
begann am Sonnabend trotz des Entgegenkommens
einiger Standinhaber ein Teil des Publikums zu
plündern Die von der Markthallenverwaltung herbei
gerufene Polizei räumte die Markthalle die daraufhin
vorübergehend geſchloſſen wurde

Jn Blankenburg am Harz und den umliegen
den Bezirken brach am Sonnabend der General
ſtreik aus Die Arbeiter fordern Goldlöhnung

Jn Meiningen entſtand in der Nacht zum
Sonntag zwiſchen einigen Einwohnern und Reichs
wehrſoldaten eine Schlägerei Auf Anforderung
der Polizei griff eine Abteilung Reichswehr ein um
die Ruhe wieder verurun wobei einige Perſonen
verwundet wurden Dem Vernehmen nach ſollen von
den Verwundeten zwei ihren Verletzungen er
lègen ſein

zahlreiche Konfſektions

Beſchlüſſe des Reichskabinetts
Abänderung der Demobilmachungsverordnungen

Erwerbsloſenfürſorge

Das Reichskabinett beſchäftigte ſich in ſeiner
letzten Sitzung zunächſt mit der Frage der Be
kämpfung der reistreibereien durchKartelle und Preiskonventionen Die beteiligten
Reſſorts ſind mit der Löſung dieſer Frage befaßt An

kamen Richtlinien für die künftige
ohnungspolitik zur Erörterung und Be

ſchlußfaſſung Weitere Beſchlüſſe der Reichsregierung
betrafen die ſogenannten Demobilmachungs
verordnungen das ſind die Verordnungen über
Einſtellung und Entlaſſung von Arbeitnehmern vom
12 Februar 1920 und über Betriebsſtillegungen vom
8 November 1920 Die Reichsregierung hat die gel
tenden Vorſchriften dahin ergänzt daß in der
Sperrfriſt von regelmäßig vier Wochen die einer
Betriebsſtillegung oder einer größeren Betriebs
einſchränkung vorausgehen muß auch Entlaſſun
gen von Arbeitnehmern nur mit Zu
ſtimmung der Behörde wirkſam ſind und daß
die Behörde während dieſer Sperrfriſten auch die
Streckung der Arbeit bis auf 24 Stunden vorſchreiben
kann Anf der anderen Seite hat die Reichsregierung
den 8 12 der Vgszrordnung vom 12 Februar auf
gehoben Nach dieſer Vorſchrift war der Arbeitgeber
ezwungen die Arbeit in feinem Betrieb zu ſtrecken
wenn er auch nur einzelne Arbeiter entlaſſen wollte
Jn einer weiteren Vorſchrift der neuen Verordnung
werden landesrechtliche Beſtimmungen über Betriebs
ſtillegungen Arbeitsſtreckung oder Erhaltung von Ar
beitnehmern in den Betrieben für unwirkſam erklärt

Eine weitere Verordnung der Reichsregierung
ſchreibt die Erhebung von Beiträgen zugunſten
der Erwerbsloſenfürſorge vor Die Ver
ordnung ſoll die Gewähr dafür bieten daß die Er
werbsloſenfürſorge die unterſtützende ſowohl wie die
produktive und die öffentliche Arbeitsver
mittlung trotz der ſinanziellen Notlage des Reiches
in dem Maße fortgeführt werden können das auspolitiſchen und ſorialen Gründen unerläßlich iſt Die

Beiträge der Arbeitgeber und Arbeitnehmer ſollen eine
beſtimmte Höchſtgrenze 20 v H des Krankenkaſſen
beitrages nicht überſchreiten Für Gemeinden mit
großer Arbeitsloſigkeit treten g auch weiter
hin Reich und Länder ein Die Verordnung ſucht ihre
Aufgabe mit dem einfachſten Verwaltungsapparat zu
erfüllen Bemerkenswert iſt an der neuen Verordnung
noch die Beſtimmung nach der die Erwerbsloſen ge
meinnützige Arbeit gegen die Unterſtützung zu
leiſten haben ſoweit für Jugendliche Arbeitsgelegen
heit nicht gegeben iſt haben ſie ſich an nzur Fortbildung oder Ausbildung zu beteiligen An
allen Entſcheidungen die auf Grund der Verordnung
ergehen ſind paritätiſche Ausſchüſſe von Arbeitgebern
und Arbeitnehmern beteiligt

Auf der Tagesordnung einer Kabinettsſitzung am
heutigen Montag ſteht die Beſchlußfaſſung über die
Währungsfrage

Die Neuregelung der Arbeitszeit
Grundſätzliche Beibehaltung des Achtſtundentages
Das Reichskabinett hat dem Arbeitszeitge ſe tz

in ſeiner vom Reichsarbeitsminiſterium vorgelegten
Faſſung einmütig zugeſtimmt Auch die preußiſche
Staatsregierung hat bereits ihr Einver

ändnis mit dem Geſet erklärt
Der Entwurf eines vorläufigen Geſetzes über die

Arbeitszeit beruht auf den Abmachungen der Koali
tonsparteien die zur Bildung des zweiten Kabinetts
Streſemann geführt haben Die Vorlage ſtellt den
Grundſatz des Achtſtundentages und der 48er nwoche voran welcher Grundſatz nur bei

RNotfällen ferner bei unvermeidlichen Vorbereitungen
und Abſchlußarbeiten zur Bewachung und Jngang
ſetzung von Vetriebsanlagen zur Beaufſichtigung uſw
Einſchränkungen erleidet Ferner ſoll den Arbeitgebern
zur Anpaſſung an die Konjunktur vie Möglichkeit ge
geben werden in einer beſchränkten Zahl von Tagen
mehr Arbeit leiſten zu laſſen Auch für den Fall erheb

mGonderkonzert der Pyhilharmonie

Moderner Kammermuſikabend ves AmarHindemith
Quartetts

Mitten in das modernſte kampfumtobte Muſikſchaf

ſen der Gegenwart verſetzte dies Konzert Die
Donaueſchinger Kammermuſikſeſte der letzten Jahre
haben unter dem Ehrenausſchuß von Strauß Pfitzner
Schreker Hauſegger Buſoni und Pauer die neue Rich
tung ſyſtematiſch und auch ziemlich erfolgreich zur

Uung gebracht haben mit wahrer Todesverachtung
ſür die problematiſchen Werke von Ernſt Krenek Alois
Haba Alban Berg Joh Friedrich Hoff Bruno Stür
mer Fidelio Finte Bela Bartock Philipp Jarnach

aul Hindemith u a Verſtändnis zu wecken verſucht

in gut Teil i ewegung als deren großer Anreger der Wiener Theore
tiker Arnold

fühlsgehaltes und neuer
nicht ruhig und kampflos
dieſe Muſik nicht mit dem
uns bei Betrachtung der Alaſſiker

vollziehen

immer ihre unveränderliche muſikaliſche Diktion hatten
ein umgeformtes Geſicht zeigen

preſſioniſtiſchen
vorgeſtern an
quartett

halt ſteht ſchon in gar keinem Verhältnis

das

e und melodiſcher Schimmer liegt

Problematik mußte ja dieſe neue Be

Schönberg geb 1874 anzuſehen iſt her
vorrruſen denn die Formung eines neuen inneren Ge

äußerer Geſtaltung konnte ſich
Man darf an

Maßſtab herantreten welcher
Romantiker m

eueren Meiſter in Fleiſch und Blut übergegangen iſtrei hier en ganz Neues gewollt wird weil hier die
meiſten Vorſtellungen welche bisher im letzten Grunde

Wenn Schönberg
i llgemeinen als der ſtärkſte Vertreter dieſer impreſſion Muſikkunſt gilt ſo bleibt doch in ſeinem

erſter Stelle geſpielten DemollStreich
Op 7 ſoviel aufreizender Erdenreſt daß man

ſaſt zu einer Ablehnung des Ganzen kommt Der Ge

hnung des volle 60 Minuten dauernden und glattn chenden Quarteits Der langſame Teil welcher
Werk poetiſch in ſehnſüchtiger Tſchaikowsſky Stim

mung ausklingen läßt und über dem wirklich ein prg
muß a

tück tief empfundener Muſik angeſfprochen werden

Halliſche Nachrichten
licher Arbeitsbereitſchaft kann eine längere als acht
ſtündige Arbeitszeit vorgeſehen werden

Förmliche Ausnahmen vom Achtſtundentag ſind
vorgeſehen entweder durch Tarifſvertrag oder im Falle
einer en Notwendigkeit durch behörd
liche Maßnahmen ſind für beide Fälle bezüglich
der Schwere der Arbeitsleiſtung mit Rü auf Ge
ſundheit und Leben der Arbeiter klare Grenzen ge
zogen Für den Bergbau unter Tage und andere
der Einwirkung von We giftigen Stoffen Staub und
dergleichen ausgeſetzte Betriebe wird am Achtſtunden
tag feſtgehalten es ſind unter Umſtänden noch weitere
Verkürzungen vorgefehen Die Höchſtgrenze ſind
zehn Stunden

Aufhebung der Kohlenftener
Durch Verordnung des Reichspräſidenten wird die

Kohlenſteuer vom heutigen Tage ab auf
gehoben Ferner erhält der Reichswirtſchafts
miniſter die Befugnis die vom Reichskohlenverbande
feſtgeſetzten Brennſtoffverkaufspreiſe auch
ohne vorgängige Anhörung des Reichskohlenrats und
Reichskohlenverbandes herab zuſetzen

Die Kohlenſteuer hat weſentlich zur Verteuerung
der Kohlen beigetragen ihr Wegfall iſt alſo vom Ver
braucherſtandpunkt aus zu begrüßen wenn auch der
Vorteil den er den Verbraucher bringt zum Teil
wieder aufgehoben wird durch die am Sonnabend ein

e fünffache Erhöhung der Fracht
arife

Das Ende des Markenbrotes
Erleichterungen für die Bedürftigen

W T B Der aus der Mitte des Reichstags ge
äußerte Wunſch mit Rückſicht auf die plötzliche große
Geldentwertung die Markenbrot verſorgung
über den 15 Oktober hinaus noch einige Zeit fortzu
führen iſt aus techniſchen und wirtſchaftlichen Grün
den insbeſondere im Hinblick auf den großen Umfang
des Perfonenkreiſes leider gänzlich unerfüllbar Es
bleibt daher der Reichsregierung nach wiederholter
reiflichſter Prüfung der Frage nichts anderes übrig
als die bedürftigen Kreiſe der Bevölkerung herauszu
greifen und ihre Unterſtützung derart zu erhöhen daß
ſie über dieſe kritiſche Zeit hinwegkommen können Jm
Intereſſe ſchnellſter Unterrichtung geben wir hier einen
Ueberblick über die geplanten Einzelmaßnahmen

Jm beſetzten Gebiet ſoll die Verſorgung mit Marken
brot wenn auch eingeſchränkt vorläufig noch fortgeſetzt
werden Für die Sozial und Kleinrentner
ſollen die am 15 Oktober fälligen Halbmonats
bezüge nach der neueſten Reichsrichtzahl berechnet
und dadurch erhöht werden Außerdem erhalten die
Sozial und Kleinrentner am 22 Oktober bei fort
ſchreitender Teuexung eine weitere Unterſtützung Auf
Grund des Ermächtigungsgeſetzes wird es möglich ſein
auch die Unfallrenten aufzuwerten Die Kriegs
beſchädigten und Kriegshinterbliebenenerhalten durch die Fürſorgeſtellen neben der Erhöhung
der Zuſatzrenten eine weitere Zwiſfchen
zahlung Die Sätze der Erwerbsloſenunter
ſtützung ſollen mit der beginnenden Woche dem
Stand der Mark ſchneller und beſſer angepaßt und zu
gleich in ihren Grundbeträgen erhöht werden Die
entſprechende Mehrzahlung ſoll ſchon am nächſten
Dienstag einſetzen Die zugunſten der Kinder
reichen vorgeſehenen Maßnahmen ſind bereits be
kanntgegeben worden

Die RNädelsführer von Küftrin
Dieſe Woche Verhandlung

Wegen der Vorgänge die ſich am 1 d M in
Küſtrin abgeſpielt haben iſt bei dem zu ihrer Ab
urteilung eingeſetzten außerordentlichen Geri in
Kottbus gegen 14 Perſonen Anklage n
worden und zwar gegen den Major a D Ernſt
Buchrucker den Major a D Fritz Herzer in
Küſtrin den Kaufmann Hans Hayn in Liegnitz den
Zahmarzt Max Fliege in Leipzig den Oberleutnant
a D Peter Voigt in Küſtrin den Kandidaten der
Chemie Gerhard Reichel in Küſtrin den Ingenieur
Karl Dabkow ſ ki in Küſtrin den Landwirt Hans
Körtge in Duberow den Landwirt Hermann
Kühn in Grunow den Landw Georg Burchardt
in Klein Dammer den Kaufm Willy Briezewſki
in Berlin den Oberleutnant a D Arnold Schrenk
in Küſtrin den Landwirt Eduard Stobbe in Riet
ſchütz den Oberleutnant a D Georg Walter in
Küſtrin Die Anklage beſchuldigt die genannten 14
Perſonen die ſich ſämtlich in Haft befinden des
Hochverrats weil ſie es gemeinſchaftlich unter
nommen haben die Verfaſſung des Deutſchen Reiches
gewaltſam zu ändern

Morgen Zuſammentritt des Thüringer
Landtages

Der Thüringer Landtag wurde auf Dienstag
zu einer Sitzung einberufen Auf der Tagesordnung
ſteht 1 Bildung der Thürxingiſchen Regierung 2 An
trag der Rechtsparteien auf Auflöſung des Landtages
Die ſozialdemokratiſche Partei und die Kommuniſten
haben ein gemeinſames Regierungsprogramm auf
geſtellt Ueber die Perſönlichkeiten der neuen Miniſter
ſoll heute Beſchluß gefaßt werden

Die deutſchen Eiſenbahner bei der Regie
Reichsminiſtew Oeſer hat das im beſetzten Gebiet

anweſende Eiſenbahnperſonal der zurzeit nicht
im Betriebe der h tung beſindlichen
Bahnſtrecken angewieſen vom 17 Oktober ab zur
Aufnahme des Dienſtes bei den Dienſt
ſtellen der Regie zu melden Gegen die Ab
leiſtung des von der Regie geforderten Dienſteides
ſei nichts mehr einzuwenden nachdem der Leiter der
Regie öffentlich erklärt habe der Dienſteid habe einen
rein beruflichen Charakter keinerlei politiſche
Bedeutung Der Erlaß ſchließt Nach dieſer Er
klärung kann die Abgabe des Eides die e das
Reich beſtehenden und weiter beſtehen bleibenden
Treupflichten nicht aufheben Namens der Reichs
regierung ſtelle ich dabei feſt daß die Regierung die
Regie als eine nur vorübergehende Ver
waltung anſehen kann und daß der gegenwärtige
Betrieb durch die Regie die Rechte des Deutſchen
Reiches an den beſetzten Bahnen nicht berührt

D

Kurze Nachrichten
Der Staatsgerichtshof hob den Haftbefehl gegen den

Oberleutnant a D Roßbach auf deſſen erneute Beſchwerde
auf und verfügte ſeine Haftentlaſſung Roßbach
wurde ſofort aus der Haft entlaſſen

4

Jm Koburgiſchen an der thüringiſchen Grenze ſing die
bayeriſche Landespolizei zwei aus Suhl kommende für die
Kommuniſten in Bayern beſtimmte Waffen
transporte in Laſtautos Gewehre und fabrikneue Armec
piſtolen ab Eins der Autos war mit der Aufſchrift Reichs
wehrkommando gefahren

Die vom Völkerbund einberufene internationale Kon
ferenz für die Vereinfachung der Zollforma
litäten tritt heute in Genf zuſammen Fünfunddreißig
Regierungen nehmen an der Konferenz teil darunter Deutſch
land

Jn Petroſawodsk fand bei der Eröffnung des Kareliſchen
Rätekongreſſes die Ausrufung der Räterepublik Ka
relien ſtatt

X

Lloyd George macht auf ſeiner amerikaniſchen Reiſe
Propaganda für eine engliſch amerikaniſche
Entente

Auf der internationalen Bauernkonferenz
in Moskau wurde eine Erklärung der franzöſiſchen
Delegation verleſen die gegen den Einbruch ins
Ruhrgebiet und die Unterſtützung der Separatiſten und
Faſchiſten Einſpruch erhebt Die Delegation warnt die ſran
zöſiſchen Bauern ſich dazu verleiten zu laſſen eine mögliche
deutſche Revolution mit Waffengewalt unterdrücken zu helfen

Kleine Chronik
Sturm im Engliſchen Kanal

Die Hafen und Strandanlagen der zahlreichen
Badeorte zwiſchen der Themſemündung und Sout
hampton wurden durch einen furchtbaren Sturm zer
ſtört oder ſchwer beſchädigt Ein Transportſchiff für
Truppen das am TowerKai lag wurde vom Sturm
umgeworfen Dabei wurden fünf Eiſenbahnwagen
zertrümmert und zahlreiche Soldaten verletzt

Diebſtahl koſtbarer hiſtoriſcher Schriftſtücke
Jn der Nacht zum 6 September ſtahlen Einbrecher

aus dem Ausſtellungsraume des Staatsarchivs in
Marburg eine große Anzahl von koſtbaren Urkunden
Darunter befinden ſich u a drei Urkunden von König
Pipin drei von Karl dem Großen zwei von Kaiſer
Arnulſ ferner ſolche der Kaiſer Max II Rudolfs II

W II und III meiſt für Kloſter Fulda weiter
riefe des Landgrafen Philipp d Großm Luthers

Melanchthons

Oberbürgermeiſter und Bureaudirektor
Jn Hanau ertränkte ſich vor einigen Tagen der ſeit

n in ſtädtiſchen Dienſten ſtehende 52 Jahre
alte Bureaudirektor Theodor Boden nach einer dienſt
lichen Auseinanderſetzung mit dem Oberbürgermeiſter
Dr Blaum im Main Die Zentrumsfraktion der
Stadtverordnetenverſammlung beantragte daraufhin
die Anberaumung einer Stadtverordnetenſitzung um
die ſtarkes Aufſehen erregende Tragödie in ihren Be
weggründen zu erforſchen Jn dieſer Sitzung der
Stadtverordnelen wurden die Abſchiedsbrieſe des
Selbſtmörders an ſeine Familie und an den zweiten
Bürgermeiſter Dr Müller verleſen aus deren Jnhalt
zu erſehen war daß der Bureaudirektor ausſchließlich
das Verhalten des Oberbürgermeiſters ihm gegenüber
als Urſache ſeines Verzweiflungsſchrittes angiht Die
Stadtverordneten beſchloſſen die Bildung eines ge
miſchten Ausſchuſſes zur Unterſuchung der Vorgängce
Ferner wurde ein Beſchluß gefaßt nach dem die Stadt
verordnetenver ſammlung die Möglichkeit eines
reibungsloſen Zuſammenarbeitens mit dem Ober
bürgermeiſter vor Klärung der betr Angelegenheit
durch den Ausſchuß nicht für gegeben erachtet und den
hen germeiſter erſucht vorläufig in Urlaub zu

gehen

r

Exploſionen

Montag 15 Oktober 1923

Schaden anrichtete Jn dem Pulvermagazin lagerten
etwa 2 Millionen Tonnen Pulver Ein Teil der alten
en wurde zerſtört und die Militäation beſchädigt z eine s ben

äuſer wurde zerſtört Mehrere Soldaten wurden ge
tötet Die Detonation wurde 50 Kilometer weit ver
nommen Die Regierung hat ſofort eine beträchtliche
Summe für Hilſszwecke angewieſen Jn Moskau
erfolgte in der Waffenhandlung Tichotnik eine durch
Selbſtentzünvung von Pulver hervorgerufene ge
waltige Exploſion des Pulver und Patronenlagers
Der Geſchäftsinhaber und drei Käufer wurden als
Leichen aus den Trümmern geborgen Ueber
0 Hausinſaſſen und Straßenpaſſanten wurden
Teil ſchwer verletzt Am Sonnabend lodierte in einer Klinik in der Nähe von r ein
Aetherbehälter Neun Frauen die zu dem Perſonal
der Klinik gehörten wurden getötet

Die Lyvoner Stadtſchlüſſel
Wie der Excelſior aus Lyon meldet hat

Miniſterpräſident Poincars dem Bürgermeiſter von
Lyon Herriot mitgeteilt die franzöſiſche Regierung
ſei bereit mit der Stadt Wien in Verhandlungen zu
treten über die Auslieferung der Lyoner Stadtſchlüſſel
die die öſterreichiſche Armee im Jahre 1814 als
Trophäe mit nach Wien nahm Die franzöſiſche Regie
rung wird der Stadt Wien anbieten als Entgelt für
die Rückgabe dieſer Schlüſſel eine Anzahl Kunſtgegen
ſtände auszuliefern die auf der Lyoner Ausſtellung
1914 von den Oeſterreichern ausgeſtellt waren und die
nunmehr unter Sequeſter ſtehen

Panik in einer Synagoge
Jn Kiew entſtand in einer Synagoge durch
falſchen Feuerlärm infolge Verſagens des elektriſchen
Lichtes eine furchtbare Verwirrung unter den Be
ſuchern die planlos den Ausgängen zudrängten und
die Geſtürzten unter die Füße traten Es wurden
etwa 60 Perſonen getötet und mehr als 100 verletzt

Ein Grenzirrtum
Am 8 Oktober wurde im ruſſiſchen Grenzbezirk

von Wolyn der Kommandierende des Roten Grenz
ſchutzes Gerzenſtein von polniſchen Gendarmen er
ſchoſſen Gerzenſtein hatte irrtümlich bei der Grenz
reviſion polniſches Gebiet betreten Als er ſeinen
Jrrtum bemerkte wollte er umkehren wurde aber von
den polniſchen Gendarmen erſchoſſen Die polniſchen
Behörden weigerten ſich die Leiche den Sowjet
behörden zu übergeben

Letzte Telegramme
Das Echo aus Paris und London

London 15 Oktober Der Pariſer Berichterſtatter
der Times ſchreibt Frankreich beobachte die Ge
währung der Vollmachten an Streſemann mit ge
miſchten Gefühlen Die franzöſiſche Regierung
werde abwarten um den Kanzler an der Arbeit zuſehen bevor ſie zu einem Beſchluß komme Es beſtehe

die Befürchtung daß der Reichskanzler der Anſicht ſei
daß Reparationen ja ſogar Sachleiſtungen im gegen
wärtigen Augenblick nicht wieder aufgenommen werden
könnten und es müſſe zugegeben werden daß Frank
reich keine großen Hoffnungen hege daß der Wechſel
von Nutzen ſein werde

in London 15 Oktober Eig Drahtmeldung Die
Bedeutung der letzten Abſtimmung des Reichs
tags wird in der engliſchen Oeffentlichkeit offenbar
keineswegs ſehr hoch eingeſchätzt Eine Reihe führen
der Blätter ſo die Times und Morning Poſt
äußern ſich überhaupt nicht Soweit in anderen
Organen Urteile vorzufinden ſind drücken ſie überein
ſtimmend Zweifel aus ob Streſemann mit ſeiner
diktatoriſchen Macht irgendwelche poſitiven Erfolge
werde erreichen können

Fortſchritt in den Verhandlungen
in Paris 15 Oktober Eig Drahtmeldung Die

lokalen Verhandlungen mit den Beſatzungsbehörden
machen wie übereinſtimmend aus dem beſetzten Gebiet
gemeldet wird raſche Fortſchritte ſo daß man die
Lage im Ruhrgebiet heute morgen als
weniger geſpannt anſieht Die Verhandlungen
mit der Oberpoſtdirektion die nach einer Meldung des
Petit Pariſien am Sonnabend aufgenommen worden

waren um den DTelegraphen und Telephondienft
wieder gufzunehmen ſollen im Laufe des heutigen
Tages zu Ende geführt werden Man wartet in Paris
jetzt auf die weiteren amtlichen deutſchen Schritte die
die Verfügungen betr die Einſtellung der Natural
lieferungen vom 12 und 13 Januar aufheben

Ein neuer deutſcher Schritt in Paris
in Paris 15 Okt Eig Drahtm Marcell Ray

kündigt im Petit Pariſien in beſtimmter Form an
daß der Pariſer deutſche Geſchäftsträger v Hoeſch
von ſeiner Regierung beauftragt ſei in der Ftage der
Naturalleiſtungen bei Poincars neue Schritte
zu unternehmen und daß er wahrſcheinlich ſchon im
Verlauf des heutigen Tages den franzöſiſchen Miniſter
präſidenten beſuchen werde Marcell Ray hält dieſes
Beginnen für verfrüht da einerſeits die Lage im Ruhr
gebiet noch nicht geklärt ſei und da Streſemann an

Jn der Warſchauer Zitadelle ereignete ſich am
Sonnabend früh eine Pulverexploſion die erheblichen

Was aber dreiviertel Stunden lang in ununterbrochen
häßlich wirren Klängen und in aufpeitſchenden un
ruhig nervöſen Rhythmen vorauſgeht das zerſtört das
äſthetiſche Gleichgewicht für mein Gefühl nahezu völlig
Wozu dieſes Aufgebot von direkten Mißtönen Muß
man hier etwa mehr horizontal ſtatt vertikal
hören Ueber ſolche Muſik kann man faſt nur ſo
dünkt mich mit dadaiftiſchen Worten ſprechen etwa
Eingetaucht in Gaslaternen Blendekreiſe ſchüttelt ſich
die Seele das Gefühl perlt Waſſer wie von Enten
federn Friedhofsſchauer Lachen Wahnſinn
Trompeten Die fabelhafte ſatztechniſche Meiſter
ſchaft hingegen kann nur imponieren genau auch wiebei Paul Hrnsemith von dem an zweiter Stelle
das Streichqautett Op 16 in Coemoll geſpielt wurde

ohne erreichen hier künſtleriſche Phantaſie und ethiſcher
Ernſt eine ſtolzere Höhe als bei Schönberg

Ehromatik klagendes Adagio am Anfang und Ende
wird man durch kräftige Lebendigkeit

türe Die verkaufte Braut

Härten auf

läre Auflöſungen hinaus

2 Violine Paul Hindemith Viola

niſcher Meiſterſchaft und dynamiſch

Die Friſche der Themen und Einfälle wirkt hier direkt a
packend und im Verein mit einem urkräftigen rhyth
miſchen Jmpuls wächſt blühendes Leben auf Zweifels

Jn der
Mitte ſteht ein ſtimmungsvolles in ſeiner thematiſchen ſitz

aufwärts ge
riſſen Das Finale erinnert in ſeinem an Tumult an
klingenden Hauptthema etwas an Smetanas Ouver

Allerdings weiſt auch
dieſes Quartett im Harmoniſchen zahlreiche klangliche

in den diſſonanten Verhältniſſen greift
eben Hindemith wie Schönberg weit über tonale Wohl
anſtändigkeit über logiſche Harmoniefolgen und regu

Das Frankfurter Amar Quartett beſtehend
aus Lieco Amar 1 Violine Walter

un
Maurits Franuk Cello ſetzte ſich für die beiden
außergewöhnlich ſchwierigen Werke mit ſoviel jugend
lichem Schwung und geiſter Friſche mit ſolcher Kraſt
und Elaſtizität der Auffaſſung mit ſo vollendet tech

abgewogenem
Klangſinn ein daß die Wiedergabe nicht den kleinſten
Wunſch offen ließ Die eminente Einfühlungs und

Spannkraft gerade für dieſe Muſik dürfte ſo leicht kein
anderes Quartett aufbringen Das wurde dann ja
auch enthuſiaſtiſch anerkannt und merkwürdig unſer
vorzugsweiſe an klaſſiſcher Muſik herangezogenes Kon
zert Publikum ſtand Schönburg und Hindemith gegen
über gar nicht ſo ratlos da wie man wohl hätte an
nehmen können Der Philharmonie aber gebührt Dank
und Anerkennung zugleich für den Mut wieder einmal
dem modernſten Tonſchaffen Tür und Tor geöffnet zu

haben e Paul Klanert
Stadttheater Heute Alles um Liebe Diens

tag und Mittwoch Freiſchütz Propheten von Hanns Johſt Freitag und Sonntag
Figaros Hochzeit in neuer Aer ierung Sonn

nd Zigeunerliebe Für dieſe Woche gelten bis
einſchließlich Freitag folgende Kaſſenpreiſe die
ſich für dir Abonnenten um 25 Prozent ermäßigen
Vorbühnenlaube und 1 Ring Laube 400 Millionen
Mark 1 Ring und Seſſel 360 Millionen Mark Sperr

320 Millionen Mark 1 Platz 280 Millionen Mark
2 Platz 240 Millionen Mark 2 Ring Vorderreiken
240 Millionen Mark

Der abtrünnige Zar Karl Hauptmann s
Legende kam wie uns unſer Berliner R Mit
arbeiter ſchreibt dort in der Volk sbühne zur Auf
ſführung Eine Dichtung um die Erkenntnis daß aus
der Hingabe an das Ganze die Freiheit des einzelnen
exwächſt Da iſt ein eiſerner Zar der mit der Knute
regiert der Repräſentant des Herrſcherwillens der
nichts neben ſich duldet Aber ihn friert in ſeiner ein
ſamen Größe deren Nichtigkeit er durchſchaut und er
flieht im Bettlergewand in die Einſamkeit Das Volk
trauert ihm nicht nach Den Geknechteten war er der
Begriff der Gewalt nicht eine Perſon und wie ſie ihm
das Knie beugten ſo beugen ſie es nun ſeinem Nach
ſfolger dem aufgeblaſenen Ritter Bava dem Typus
des miles glorioeus Da kehrt der abtrünnige Zar zu
rück um den Uſurpator bei der Krönung in der Kathe
drale zu töten Doch nicht umſonſt iſt er fern geireſen
Ta draußen unter Bettlern hat er das Göttliche ge

dererſeits ſolange er ſich nicht endgültig mit den Jn
duſtriellen auseinandergeſetzt habe Frankreich keine ge

nauen und poſitiven Vorſchläge unterbreiten könne

funden hat den Geiſt der Verſöhnung und der Hin
gabe kennengelernt Und er heftet die Hand die ſchon
den Dolch zückte mit dieſem ſelben Dolch an den
Kreuzesſtamm und ruft ein Geläuterter ſein Volk zu
einer neuen Zukunſt in freier Gemeinſchaft auf Sein
Beiſpiel wirkt auch auf den Jüngling Kleophas der
erſt Bavas begeiſterter und ergebener Schildknappe
durch die Liebe zu der jüngſten von Bava zur Ehe
t Zarentochter ein Bekämpfer der bru
talen Macht geworden iſt In ſechs Bildern ſpielen
ſich die ſymboliſchen Vorgänge ab aphoriſtiſch zum

Teil ſkizzenhaft dies namentlich da wo es den ab
trünnigen Zaren angeht deſſen doppelte Wandlung
mehr oberflä lich behandelt wird Der Kompoſition
fehlt die Straffheit die unbeirrt zum Ziel dringt Sie
iſt loſe gefugt verweilt gern bei Nebendingen wählt
Umwege Edel iſt die Sprache die reiche Gedanken
r trägt und herrlich war der Rhythmus der Auf
ührung ein Nuhmesblatt für den Spielleiter Fritz
Holl der mit dem Auge des Malers Bilder ſtellte
drängende Bewegung ſchuf und ſie in belebte Er
ſtarrung überleitete Wüllner hatte das große For
mat für den Abtrünnigen Georg Auguſt Koch brachte
den Popanz Bava zur rechten Wirkung A ch a z war
ein feuriger Kleophas Guido erabgeklärt als Bettler derte wut

Das Optiſche Muſeum in Jena Jm Juni 1922wurde in Jena von der RatlZeiß Stil die ihre
Sammlungen mikroſkopiſcher Geräte und älterer Fern
rohre dazu zur Verſügung ſtellte ein Optiſches
Muſeum ins Leben gerufen Der Berliner Profeſſor
der Augenheilkunde Geheimrat Dr Greeff hat
nun ſeine reichhaltige Brillenſammlung dem Jengec
Mufeum teſtamentariſch vermacht Außerdem hat er
bereits jetzt eine Sammlung alter Fernrohre darunter

ſehr ſchöne wertvolle und intereſſante Stücke dem
Muſeum geſchenkweiſe überlaſſen Das Muſeum wird
zurzeit von Prof Dr H Ambro wirdB v Rohr neu geordnet nun und Prof Dr
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gHandels Zeitung

Deutſche Wirtſchaftszahlen
Grog ha es vom 9 Oktr 307,4 Mill

264 Prozent

2 vom 8 Oktr 109,1 Mill 170See ndex für Halle vom 8 Oktober104 265 500

Perſonenverkehrstitndex ab 13 Oktober
120 Millionen

et ab 13 Okt 350 Millionen
Goldzollaufgeld 17 bis 19 Oktober107 999 999 Prozent
Landabgabe Umrechnungskurs ab 17bis 19 Oktbr 1080 Millionen für 1 Goldmark
1 Zentner märkiſcher Roggen am 13 Okt

6,4 6,8 Milliarden
e h des Buchhandels ab 15 Okt1100 Millionen
Schlüſſelzahl des Buchdruckgewerbes

ab 13 Oktober 35 Millionen
Anzeigenſchlüſſel ab 12 19 Okt 600 000Rekhebantbdistont 90 Prozent
Papiergeldumlauf am 29 Sept 28 228,8

Billionen

Newhyorker Dollarparität
3 809 520 000 Mark

1 Goldmark danach
907 028 571 Mark

Heutige Deviſenkurſe
W

15 10 12 10Geld Brtef Geld Brief
Amſterdam 1476300000 1483700000 1556100000 1503000000
Buenos Aires 11097000000 1203090000 1276800000 1233200000
Brüſſel 195510000 1964900000 204487500 205512500
Chriſtiania 588725000 591475000 618450000 621550000
Kopenhagen 604335000 6676680001 608250000 701700000
Stockholm 901515000 996485000 104 1050620000
elſingfors 100747500 101252500 105735000 106265000du 171540000 172439000 1709550000 180450000
ondon f ſ 51 16957500 00 1704250005017055000000 18045000000

NewYork 1 Doll 3750600000 37602400000 3999000509 4010009009
garis 230422500 231577500 239400000 240600000

weig 674310000 6776000001 708225000 711775000
Spanien 508725000 511675000 534660000 537340009
japan Jen 1870312509 1879657500 1970002500 10796037500e ien 443883750 44611250 46383760 46616250
io de Jan Milr 354112500 3558375001 379050000 380960000

Wien D Oeſterr abgſt 52668 52036 85461 55739
rag 111720000 112280000 117705000udäpeſt 292 199500 200500 200475 210525Bulgarien 369075000 370925001 39097500

Liſſabon 144637500 1453625001 157665000 158305000

Repartiert ſtind Paris 50 Pvag 50
Heutiger Dollar 3,750 000 Milliarden
Am Deviſenmarkt war heute das Geſchäft ſehr

ſt i II Der Dollar war 4,2 à 4 Milliarden und damit
etwas unter der letzten Newyorker Parität Dollar
ſchätze waren mit 3,8 Milliarden ziemlich ſtark an
geboten Goldanleihe 3,8 à 3,6 Milliarden Amt
lich wurde der Dollar mit 3,750 Milliarden
notiert

An der Newvorker Börſe wurde geſtern in der
Schlußnotierung die deutſche Mark mit 0,0000002
Cents Geldkurs 0,000000274 Cents Briefkurs tag
zuvor mit 0,0000002 Geldkurs 0,0000002 Briefkurs be
wertet nachbörslich 0,000000224 Geldkurs 0,0000002Briefkurs was einer nachbörslichen Dollarparität von
4 444 444 444 entſpricht

Kaufpanik am Effektenmarkt
Berliner Börſe von heute

Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion
tz Berlin 15 Oktober

Zum erſten Male ſeit längerer Zeit konnte die Börſe
heute Subſtanzgewinne buchen Deviſen waren eher
ſchwächer Effekten dagegen ſehr feſt Die Unſicherheit

wird hat die Nachfrage nach Deviſen verringert Man
wollte ſogar bemerken daß das Rheinland Deviſen
in Effekten umtauſcht Das Rheinlandwar überhaupt wieder der Hauptkäufer Gleichzeitig
bemerkte man größere Auslandskäufe beſonders
engliſche Das Gros der Börſe neigt der Auffaſſung
zu daß eine Notierung der Effekten in Goldpro
zenten einen ſtarken Anreiz zum Kaufen auslöſen
wird Das Publikum bevorzugt weiter die ſogenann
ten billigen Papiere und unnotierten Werte Beſonders
ſtark geſucht waren Petroleumwerte Man ſprach
von neuen wichtigen Transaktionen und von der Ein

der deutſchen Petroleumaktien an mehreren

werte fanden lebhafte Beachtung Jm meinen
verdoppelten ſich die Kurſe doch gab es auch
Verdreifachungen

Am Montanaktienmarkt ſtiegen Cſſener
Steinkohlen 55 Milliarden KölnNeueſſen 40 Mil
liarden Kursbeſſerungen von 25 bis Milliarden
erzielten Mannesmann Bochumer Kattowitzer
Harpener Rheinſtahl und Riebeck Montan Gelſen
kirchener ſtiegen um 20 Milliarden Laurahütte und
Oberbedarf um 9 Milliarden Prozent Am Kalimarlkt

ger Weſteregeln 18 Milliarden höher ein Aſchers
leben 9 Milliarden Heldburg nannte man mit
30 Milliarden Krügershall mit 834 Milliarden Bei
den hemiſchen Werten zogen Badiſche Anilin
14 Milliarden an Oberkoks 8 Milliarden Berliner
Anilin 9 Milliarden Elberfelder Farben ge
wannen 17 Milliarden Prozent Am Elektro
markt ſtiegen A E G und Geſellſchaft für elektriſche
Unternehmungen um etwa 2 Milliarden Licht Kraft
und Lahmeyer 4 Milliarden Schuckert 20 Milliarden
Am Markte der Schiffahrtswerte ſetzten Ham
burg Südamerika 15 Milliarden höher ein anſa

12 Milliarden Paketfahrt 20 Milliarden Lloyd
5 Milliarden
Am Bankaktienmarkt ſtanden wieder Mittel

deutſche und Barmer Bankverein im Vordergrund
Mitteldeutſche gewannen 800 Millionen Barmer
Bankverein 3 Milliarden Bayeriſche Hypotheken und
Wechſelbank ſowie Darmſtädter 1 Milliarde Proz
Dagegen gaben Deutſche etwa 750 Millionen nach
Diskonto 4 Milliarden Unter den Spezial
werten gewannen Löwe und Hirſch Kupfer je
20 Milliarden Gasmotoren Deutz und Augsburg
Nürnberg 3 Milliarden Die übrigen um 2 bis
5 Milliarden gebeſſert Jn Sarotti bemerkte man von
neuem Aufkäufe zweier großer Banken Sie erfuhren
eine Verſechsfachung Der Kurs ging von einem halben
Dollar auf 2 Dollar Gebrüder Körting ſtiegen auf
Kapitalerhöhungsgerüchte um 334 Milllarden Am
Petroleummarkt ſetzten Deutſche Petroleum 5 Mil
liarden höher ein Deutſche Erdöl unverändert Api
nannte man mit 12 Milliarden Unter den Valuta
werten beſſerten ſich Ungariſche Goldwerte um 600 Mil
lienen Oeſterreichiſche Goldrente um 200 Millionen
Lombardiſche Prioritäten 750 Millionen Anderer
ſeits gab es auch im Einklang mit der unſicheren Lage
des Devpiſenmarktes Kursabſchwächungen So verloren
Bagdad 4 Milliarden Anatolier 24 Milliarden
Kanada ſtiegen um 600 Millionen Am Kolonial
markt verloren Otavi 12 Milliarden Die ein
heimiſchen Werte waren geſucht beſonders
Zwangsanleihe

Im Verlaufe machte die Befeſtigung Fort
ſchritte und zwar beſonders am Montanaktienmarkt
Caro gewannen jetzt 3 Milliarden Phönix 6 Mil
liarden Gelſenkirchener 10 Milliarden Schwartz
kopff ſtiegen weiter um 4 Milliarden Proz Deutſche
Petroleum um 2 Milliarden Proz Der Markt der
Einheitswerte ſtand im Zeichen der Kauf
panik

Schlußbörſe
Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion
Jm weiteren Verlauf zogen die Kurſe weiter ſcharf

an Vielfach warden Valutawerte in deutſche
Effekten umgetauſcht Sachſenwerk konnten
ihren Kursſtand mehr als verdoppeln Man wollte
Käufe der Phönixgruppe in dieſen Papieren bemerken
Deutſche Maſchinen vervierſachten ihren Kurs Bei
Rheiniſche Sprengſtoff und Riedel war eine Verdrei
fachung des Kurſes zu verzeichnen Deutſche Petroleum
zogen weiter um 2 Milliarden an Schwartzkopff um
4 Milliarden Gelſenkirchener um 10 Milliarden Deut
ſche Bank 1 Milliarde R Wolf und Orenſtein
Koppel gewannen im weiteren Verlaufe 3 Milliarden

Vorübergehend wurde die Stimmung dann
ſchwächer beſonders am Markte der Schiffahrtswerte
Als dann aber der Dollar nach ſeiner amtlichen
Notierung von 354 Milliarden wieder auf 42 Mil
liarden anzog war die Stimmung wieder feſter
wenn auch nicht ganz einheitlich Gegen 83 Uhr waren
Dollarnoten 4 Milliarden Dollarſchätze mußten
repartiert werden und waren vorübergehend über
dem Dollarſtand

Leipziger Börſe von heute
Eigener Drahtbericht

Leipzig 15 Oktober
Die Leipziger Börſe eröffnete die neue Woche in

Hauſſeſtimmung Das geſamte Kursniveau das in
auffälliger Weiſe hinter der hohen Bewertung der
ausländiſchen Deviſen zurückgeblieben iſt erfuhr eine
ſtarke Angleichung Auf den meiſten Markt
gebieten waren rieſfige Kursſprünge zu ver
zeichnen Kursverdoppelungen waren die
Regel Vielfach erreichten die Steigerungen das drei
ſache der letzten Notiz und gingen vereinzelt auch dar
über noch hinaus Letzteres war namentlich bei Ma

Halliſche Nachrichten
zvw Swaren bei lebhaftem Geſchäft ebenfalls ſtarke Steige

rungen zu verzeichnen
Kurſe in Millionen Prozent
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Stöhhr Co 52000 41000 8 t BThür Wollgarn 1990 6990 Lit O 70000 75000Titel Krüger 7000 3000 9 Frtſchr Mjw 5100 2000
Tränkn Würker vo0o 2500 Lpj Brk Kulkwi
Wernshauf Kg 2000 Holzind Gräfen 450 220iebeck K Br 850 Ldw Mſch Eilen 86alzf Schkeuditz S ode Papier 900 100Glauziger Zuck h10000 e ſeler 140
Hall Zuck Raff S olf Buckau n

Mühlenwerke Jm GeſchäftsHildebraudſche
bericht heißt es Jm Berichtsjahre waren wir außer
für die Reich sgetreideſtelle und unſere Ge
meindeverbände auch für eigene Rechnung be
ſchäftigt Jn den Monaten November bis April hatten
wir andauernd unter Hochwaſſer zu leiden ſo daß
wir die Leiſtungsfähigkeit unſerer Werke nicht voll
auszunutzen vermochten Dazu kam daß die un
genügende Trockenheit des 1922 geernteten Getreides
die Vermahlung ſehr ſchwierig geſtaltete Zur Bilanz
bemerken wir daß die Gebäude und Maſchinenkoſten
ſowohl in Böllberg als auch in der Stadtmühle bis
auf je 3 Mark zur Abſchreibung gelangt ſind Bahnaufchiuß Konio Pferde und Wagen Konto Leihſäcke

Konto Mobilien Konto und Automobil Konto weiſeneine Veränderung nicht auf Nach Kürzung der
ſatzungsmäßigen Tantiemen beläuft ſich der Rein
gewinn auf 1 535 981 500 Mark Hiervon gehen zu
nächſt 6 Prozent für die Vorzugsaktien und 4 Prozent
für die Aktien zuſammen 450 000 Mark ab Die Ver
waltung ſchlägt vor 900 000 000 Mark für Steuern
und 500 000 000 Mark für Ueberteuerung zurück
zuſtellen von dem Refte weitere 596 Proz Dividende
auf die Aktien im ganzen alſo 600 Prozent
Dividende zu verteilen

Caeſar Loretz G Jm Geſchäftsbericht heißt
es Das am 990 April 1923 zu Ende gegangene Ge
ſchäftsjahr das erſte unſerer ſeit 1887 beſtehenden
Firma als Aktiengeſellſchaft kann in ſeinem Verlauf
und Ergebnis wohl als nicht ungünſtig bezeichnet
werden Der Beſchäftigungsgrad war während des
ganzen Jahres ein guter Um dem infolge der Aus
dehnung die die Geſchäfte gefunden haben ſtark ge
wachſenen Raumbedarf 7 entſprechen ift mit einem
ziemlich umfangreichen Neubau auf z T neu hin
zuerworbenem Grundſtück begonnen worden deſſen
Fertigſtellung im kommenden Jahr zu erwarten iſt
Die der Generalverſammlung in Vorſchlag zu
bringende Kapitalerhöhung dient der Beſchaffung von
weiteren Mitteln zur Vollendung des Baues Die er
reichten Umſätze in ſämtlichen Zweigen unſeres
ausgedehnten Betriebes haben nicht nur zahlenmäßig

das will ja bei den durch die Markentwertung auf
geblähten Ziffern nichts beſagen ſondern vor allem
mengenmäßig eine erhebliche Steigerung
erfahren Vor irgendwelchen Erſchütterungen infolge
von Arbeitsverweigerung und Streiks wirtſchaftlicher
oder wie ſie heute ſo beliebt geworden ſind politiſcher
Art iſt die Firma dank des guten auf gegenſeitigem
Vertrauen hberuhenden Verhältniſſes welches die
Firma mit ihren Angeſtellten und Arbeitern verbindet
völlig verſchont geblieben Wir dürfen wohl die
Hoffnung ausſprechen daß auch künftige Jahre dieſes
gute gegenſeitige Verhältnis erhalten und bekräftigt
ſehen Für die beigegebene Bilanz waren in erſter
Linie größte Vorſicht und Würdigung der heutigen
widrigen Verhältniſſe maßgebend Nach Vornahme
reichlicher Abſchreibungen verbleibt ein Reingewinn in
Höhe von 329014000 Mark deſſen Verteilung wir wie
folgt vorſchlagen Dem geſetzlichen Reſervefonds
900 000 Mark Vertragsmäßige Tantiemen 32 812 000
Mark 4 Prozent geſetzmäßige Dividende auf 27 Mil
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ann nicht ungünſtig Das Unternehmen iſt in allen
Abteilungen gut beſchäftigt ſo daß irgendwelche Be
triebseinſchränkungen oder Entlaſſungen bis
nicht notwendig waren wie es leider jetzt ander
weitig ſo häufig der S iſt Es ſteht zu hoffen daß
wir auch im nächſten Jahre günſtig berichten können

Die Arbeitsmarkt in Sachſen Anhalt im Monat
September 1929 Das Landesarbeitsamt berichtet Ab
eſehen von der Landwirtſchaft die gegen Ende des
onats mit dem Einbringen von Kartoffeln und

Rüben begann und der Konſerveninduſtrie die mit
der Verarbeitung der Gemüſe und Obſternte beſchäf
rigt war trat in allen Berufszweigen durch Stillegung
von Betrieben Beſchränkung der Arbeitszeit und Ent
laſſungen eine erhebliche Verſchlechterung der
Arbeitsmarktlage ein Beſonders betroffen
waren neben der Bautätigkeit und den Bauſtoff
induſtrien die Metall und Maſchineninduſtrie die
Papierfabrikation und das graphiſche Gewerbe die
Herſtellung von Tabakerzeugniſſen und Schokolade
ſowie die Berufe der Schneider und Schuhmacher Der
Abruf von Braunkohle erfuhr eine Abſchwächung
was zur Einlegung von Feierſchichten und Beleg
ſchaftsverminderungen führte Erhehlich ungünſtiger
war die Lage im Kalibergban Für das Gaſt
wirtsgewebe brachte der Abſchluß der Saiſon und die
Abnahme des Gaſthausbeſuches einen fühlbaren Rück
gang Hausangeſtellte wurden erheblich weniger ge
ſucht während ihr Andrang ſtärker was als ſonſt Nur
die Nachfrage nach Aufwartungen ſteigerte ſich

Die V Mark
Mit Wirkung vom 15 Oktober 1923 an wird das

geſamte deutſche Bankgewerbe ſeine Zuflucht zur T
Mark nehmen Dieſe neue Markart hat leider noch
nichts mit der herbeigeſehnten Goldwährung zu tun
ſondern iſt lediglich der 1000fache Betrag der
alten Papiermark nämlich die Tauſend mark ab
gekürzt TM Die letzten 3 Ziffern einer Markſumme
die wegen der bereits durchgeſührten Abrundung auf
volle 1000 M ſtets 3 Nullen lind werden nicht mehr
geſchrieben und gebucht an Stelle der fortgelaſſenen
3 Nullen tritt die Bezeichnung T Zu verwundern
iſt nur daß dieſe Maßnahme nicht ſchon eher durch
geführt worden iſt die Poſtſcheckämter wenden die

Mark übrigens bereits ſeit dem 1 Oktober an
und es bleibt nur zu bedauern daß es nicht zu er
reichen geweſen iſt ſtatt der Mark gleich die M
Mark Million Marh einzuführen Jm Frie
den hätte man niemandem zugemutet mit tauſendſtel
Teilen von Pfennigen zu rechnen und ſolche Beträge
zu buchen Die Aufblähung unſerer Wirtſchaſt hat
heute aber bereits einen ſolchen Grad erreicht daß
mit der Abrundung und Fortlaſſung ſelbſt der Ein
Zehn und Hunderttauſender niemandem ein Schaden

entſtehen würde h
Amtliche Produkten Noticrungen

Verlin den 13 Oktober 1923
Notierungen in Millionen

Weitzenmeb 70 19000 24000
Roggenmehl 70 17750 21500 Sartoff weiße Erz Pr

ilo Frühkartoffeln2000 2600 Kartvffelflocken

orfmelaſſe

JFur 600
Weizenkleie

Für 50 Ktlo Roggenkleie 2500 2600
Weizen märk 6700 7600 Nabsmiecklenb Rüblen

pomm Sein ſagt e5 ſchlef 3ſttorta ErbſenRoggen märk 6400 6200 l Speiſeerb en
omm Futterexbſene eluſchkenWintergerſte Ackerbohuennege Sicken wenSommergerſte 8200 6700 Blaue Lupinen

Hafer märk 5400 5700 Gelbe Lupinen
pomn m Seradella neneſcleſf alteMais o vro Ang pr Rapskuchen 2loko Berlin a ein kuchenah Hamburg e rockenſchnitzelFür 100 Kilo nckerſchnitzel

Waſſer ſtände
Budweis 06 von geſtern MelUnik 122 von geſtern
rag 156 Leitmeritz 1322Jungbunzlan 60 v Auſſig 142aunen 92 e Dresden 798Düben 94 organ 204 von heuteGrochlitz Wittenberg 218 von geſternTrotda 270 von beute Roßlau 186 von heute

P 28 0 a UAken hen 202 Barby 295Calbe P 182 tagdeburg 140gt P 188 a Tangermünde 160 von geſternrizehne 191 WittenbergeBrandenbg O Lenzen 98n P Demit 36Rathenow Barchan 19 von vorgeſtt P Boizenburg SHavelberg Hoinsdorf Zardubitz von geſtern Weißenfels
randeis 118 3

lionen 1080000 Mark Vergütung an den Aufſichts
rat 29 512 000 Mark 246 Prozent Zuſatzdividende auf

konto 150 090 000 Mark Vortrag auf neue Rechnung
48 290 000 Mark Für das neue Geſchäfts ahr ſind die

ausländiſchen Börſen Auch Montan und Farb ſchinen werten der Fall Jm Freiverkehr Ausſichten ſoweit man das jetzt ſchon beurteilen

27 Millionen 66 420 000 Mark Einem Werkerhaltungs ein redaktionegen Teil

Cheſredakteur Konrad Pohl Berantwortlich r den politiſchenTeil Konrad pogt t Kunſt und Wiſſenſchaft und Unter
haltungsblatt t V Konrad Pohl ar die Stadtzeitung Gerichtsſaal und Umgebung Walter Britting t den Handels
tell und Sport Arthur Be für Kleine rontt und dehüt wert Herling ſür die AnzeigenWalter Piennigdorft Sämtlich in Halle Berliner Rebattion
Dr Richard Bahr Berlin W Fürſt Bismarck Straße 2
Druck und Verlag Haulkſche Nachrichten Vexiag von Gebr

Huck Halle Saale

H 6Berliner Börſe Fortlaufende Kursnotierungen von heute Einheits Kurſe von heute
5 Der Kurs des Vortages iſt Einheitskurs Kurſe in Millionen Proz Milliarden Die wichtigſten nicht fortlaufend notterten Papiere als Ergängung

n 1144 Jt t u W 15 10 12 10 15 10 12 10 Was 22 16 10 12 10Anl 0 ura 50000 Drahtl Ueberſee 6200 3450 Hirſch Kupfer 55000 31000 b Blankh G 10000 12000 Hageda on o dWorthast ein na 3 i900 ahnte Sreintovt I110M 55000 i Le I 3800 1700 C Lorenz 2800 1000 Halle Hettſtedter 0000 h et andi nur a r v
d r war Roggen Sir 2500 1700 Gelieat Seraw i Sletir Licht Kratt 11600 8105 Ken Seigun 15000 tig w t A 1100 Staßt Chem Fabr 10000 1800

Anhalt Roggen 7500 St Rte 10 2750 1025 Harpener 105 M 78000 el illaume 22000 Hugo eider 8500 5750 Bank für Thür D iſchenrenth 5000 2000 Steatit Magnefta 15000 1505 Badenw Kohle 18000 21000 42 Kronen 350 280 Hoeſch Stablw 95000 45000 G f elekrr Untern 8500 5600 Teleſon Berliner 790001 2400 De Zandesbankt Huhſchenreuther Stock Motor 3s6505 El Mitteld Kaſſ 2350 47 Liſſab Stadt 1700 1100 Hobenlohe 37000 20000 La er 9500 k000 Union SGießerei Std Grundtredit eso 3000 Jeſerich Aſphal 1800 920 Srocwer Nähmaſch 12000
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Vorrunde um den Fußballpokal
Berlin Norddentſchland Mitteldeutſchland kommen in die Zwiſchenrunde

Die drei Spiele der Vorrunde die in Stettin
Hamburg und Breslau ausgetragen wurden nahmen
den erwarteten Verlauf igſtens was die Re
ſultate betrifft Der Beſuch war mehr als mäßig Jn
Stettin trafen

Berlin und Baltenverband
zuſammen und lieferten ſich vor 4000 Zuſchauern ein
Spiel das techniſch auf nicht allzu großer Höhe ſtand
und Berlin ſtändig im Vorteil ſah Das recht ſchlechte
Wetter mag die Leiſtungen der Spieler auch beein
trächtigt haben Berlin blieb ſchließlich mit 1 knapp
aber r Sieger

Viel lebhafter verlief das Treffen in Hamburg
ſchendw Norddeutſchland und Weſtdeutſchland

Der Weſten ſetzte ſich mächtig zur Wehr und lieferte
bei Regen und ſtürmiſchem Wind ein gleichmäßiges
und dem Norden ebenbürtiges Spiel konnte jedoch
nicht verhindern daß der Norden ſchließlich mit 2
ſiegreich den Platz verließ 15000 Zuſchauer hatten
ſich trotz dem miſerablen Wetters eingefunden was
für Hamburg eine ſehr kleine Zahl bedeutet

Knappe Reſultate
Der geſtrige Fußball Sonntag war ein Beweis da

für daß unſere Mannſchaften angeſichts des immer
ernſter werdenden Ringens um die Punkte ſich eifrig
ins Zeug legen und den Gegnern hohe Siege er
ſchweren wenn nicht unmöglich machen Nur knappe
Reſultate wurde gezeitigt Schade daß es bei den
Unterlegenen nicht einmal zu Ehrentoren langte

alle 96 war ein wohlverdienter Sieg vergönnt die
portfreunde und die Vereinigten vertraten ihre
arben erfolgreich Ueber die einzelnen Spiele iſt zu

agen
Nach einem recht ſpannenben und durchwe

geführten Kampfe konnte geſtern auf eigenem
Halle 96 gegen Sportverein 98

einen wohlverdienten Sieg von 0 laden Der gebotene
Sport war als zu bezeichmen dem durchdachteren und

emvolleren Spiel der 98er ſetzten die Blauroten einen noch
rö Eifer und vor allem den beſſeren Durchſchlag der

flott durch
latze

e entgegen Daß das Ergebnis das bei den ſcha
und vor allen Dingen klareren Totchancenreich

weſentlich anders lauten konnte
um Ausdruck kam iſt der Unentſchloſſenheit linken 9er

ſeite zeitweilig auch der Mitte gutzuſchrekben Ander
ſeits arbeiteten die Schwarzkragen namentlich in der erſten
Spielhälfte mit einer guten Doſis Glück Anzuerkennen iſt
die prächtige Abwehrarbeit der 9er die nach dem Aus
ſcheiden Brödels markant in Erſcheinung trat Ueber den
Spielverlauf iſt kurz zu ſagen Die 98er fanden ſich in denen Minuten beſſer zuſammen traten dann aber nach und

nach das Kommando an ihren Rivalen ab Der Sturm der
9er kam in der erſten Halbzeit zu mehreren greifbaren Tor
gelegenheiten die in keine Ausnutzung fanden Die

7 kämptten die letzten Minuten vor der Tauſe
nur mit zehn Mann Auch in der zweiten Hälfte hatte
96 durchweg mehr vom Spiel kam aber in der 25 Minute

t nicht richtig Der
er

Große Mühe hatte in Breslau
Mitteldeutſchland um den Südoſten

zu ſchlagen der ſich verzweifelt wehrte und ein eben
bürtiger Gegner war was der Stand von 2 bei
Halbzeit beweiſt Erſt in der zweiten Hälfte ſetzten
ſich die ausdauernden und etwas durchſchlagkräftigeren
Mitteldeutſchen durch und erzielten das dritte und
ſtegbringende Tor 6000 Zuſchauer waren erſchienen
eine lächerliche Zahl die nur auf das feuchtkalte
Wetter zurückzuführen iſt

Die Zwiſchenrunde
die Mitte November ausgetragen wird dürfte nach
dem Ausgang dieſer Spiele ſehr intereſſant werdenBerlin trifft auf den Süden der diesmal ſpiel
rei war Das Spiel wird eine Senſation werden
orddeutſchland an einem noch zu be

ſtimmenden Ort gegen itteldeunt ſchland an
zutreten und dieſe beiden alten Rivalen die eine
völlig verſchiedene Spielweiſe pflegen werden ſich
eine mörderiſche Schlacht liefern

wurden Einige günſtige Momente vorm Tor der 9er wur
den nicht ausgenutzt reſp drübergeknallt Mit 0 blieb 96
verdierten Sieger

Am Leuchtturm ſchlug
Sportfreunde Favorit mit 0

aus dem Felde ein Erfolg den wir am Sonnabend in unſerer
Vorbeſprechung in den Bereich der Erwartungen zogen Dieſer
Sieg wird der ſcmpathiſchen Sportfreunde Elf hoffentlich ein
Anſporn zu neuen Taten ſein denn der derzeitige Tabellen
ſtand der Veilchen iſt bei den guten Leiſtungen immer noch
verbeſſerungsfähig

PreußenKomet 99 Merſeburg
Von den Lilien hatte man eigentlich nach den Ueber

raſchungserfolgen gegen Boruſſia und V f Merſeburg
erwartet daß ſie die bisher mit Pech verfolgten Vereinigten
ſchlagen würden Doch es kam anders denn die Hieſigen
hatten eine Umſtellung der Mannſchaft vorgenommen die ſich
bewährte Die erſte Halbzeit war 99 etwas im Angriff konnte
ſich jedoch nicht durchfetzen woran auch die dauernden
Umſtellungen der Mannſchaft nichts änderten Torlos wurben
die Seiten gewechſelt Fröhlich konnte r einen mit demKopf verwandelten Eckball n Verein die Führung ver

ffen Kurz vor Schluß verwandelte Sachſe einen wegen
gefährlichen Spiels verhängten Elfmeter zum zweiten Erfolg

Schiedsri Scherf war dem Spiel ein einwandfreier
Leiter

Das Boruſſia V f Merſeburg
e ktulge Spielunfühigkeit des Merſeburger Platzes ab

gefe e

Fußball im Reiche
Fußball in Mitte b StähtekampfDresden Leipzig 2 222 Pfeil 2e

Boruſſia 1Erfurt Spielvereinigung e
1 A Sportklub Erfurt Sportverein

1 Sportverein Jena Vimaria 0 tdurch den neueingeſtellten Keller zum einzigen ſtegbringendend 98 unternahm noch einige acfährſich Attacken die
jedoch ſchon vor der Schußlinie von den Blauroten abgeſtoppt Rudolſtadt 1

Telegramm aus

2
klub V f Erfurt 0 Jena Spielvereinigung V fn f Koburg Turnverein Lauſcha V f B 1

Amt

dauer Sportverein 2 Nord Südſtern 1

2

A

Berliner Mit Rückſicht auf die Bundespokal
vorrunde war das Prgramm der Verbandsſpiele etwas ſchmal
Es ſpielten Ballſpielverein Luckenwalde Weißenſee 1900

1 Minerva Union Sportklub Charlottenburg 2 Ten
nis Boruſſig Schöneberger Kickers 5 Union 92 Span

Jn Geſell
ſchaftsſpielen ſiegten Viktorig gegen Berliner Sportverein 92

1 und Union Oberſchöneweide gegen Norden Nordweſt 0
Fußball in Säüddeutſchlanb ſüddeutſchen Verbands

gebiet herrſchte nur geringer Spielbetrieb Jn Bayern fan
den nur drei Verbar
brachten Wacker München ſchlug 1860 München 1 und mit
dem gleichen Ergebnis von 1 fertigte die nung
Fürth in München den F C Bayern ab während der Erſte
Fußball Club Nürnberg gegen Saäavaben Augsburg nach ſehr
guten Leiſtungen beiderſeits einen klaren Sieg heraus
holen konnte Das Reſultat entſpricht aber nicht den Leiſtun
gen auf dem Spielfelde Jn Freiburg ſiegten die Stuttgarter
Kickers gegen den 1 Fußball Club Freiburg 3 und in Frank
furt a M fand das vor 14 Tagen wegen des Ausnahme
zuſtandes verſchobene Spiel Offenbacher Kickers gegen Sport
klub Bürgel mit 1 ſeine Erledigung Sämtliche drei Liga
e Frankfurt a M wurden wegen des ſchlechten Wetters
abgeſagt

Handball
Hall Ruber Club I 960 1 1

Einen nicht ganz erwarteten jedoch wohlverdienten Sieg

ſpiele ſtatt die alle knappe Ergebniſſe fert

WMontag 15 Oktober 1925

Tot Sie 14 Weile 3 Rennen 1 Strumen Michaeliz
2 Jſpahan A Seiffert 3 Duleineg M Seiffert Tot
Sieg 20 Platz 11 11 Ferner Roſi Sereniſſimus 1
Längen 4 Rennen Perpetua Zachmeier 2 Pippin
Seifſert 3 Roſario Pfeiffer Tot i 84 Platz 23 22
18 Ferner Szepike Naive Kirchbach Markgraf Struma
J Länge 4 Remen 1 Terrakotta eier2 Kätherl II K Seiffert 3 Domino Zander t Sieg
42 Platz 17 15 28 Fe ſeher Lady DianeSegieth 1 Länge 7 Rennen 1 Parma i2 Snob Aachen 3 Meerweibchen c
Sieg 45 Platz 18 18 21 e Earſjminde Styx Belladonna II ß 1 Länge

Rennen zu Köln 1 Rennen 1 Ackermaun
2 Probeſahrt Präger 3 Bandſtahl re Tot en
32 Platz 15 15 Ferner Palinur Meergeiſt Eorong 1
Längen 2 Rennen 1 D Floer 2 Paſſion Acdkermann 3 Lazarus UÜnruh Tot Sieg i68 Plah 57 15Galgenſtrick Grita Otty Comp e en Jorht

tecwolte Soge Länge 8 Renmnen 1 Maz z
Unrnh 2 Fokler Sarig 3 Combattant Ackerinann

Sieg 35 Plab 11 11 II Ferner Diiſe Kaſſierex Ariſtiden
Draufgänger II Köopf 2 Längen 4 Rennen 1 Nun
Anruh 2 Prinz Wermann 3 Trauerweide Eicke Tot
Sieg Platz 26 34 33 Ferner Seejungfer Türmer
Fritiſcher Tag Mazeppa Lindenwirtin Chrano 1
Länge 5 Rennen 1 Anmarſch Kithl 2 Goldwert hnert
3 Sarello Unruh Tot Sieg 149ner Teufelskerl Taunenberg z rn W

errangen geſtern die Ruderer im Verbandsſpiel gegen Halle 96Zeide Harteien ſhrien ein ſchönes ſaures Splel dor 58 r ne h h g Länge
zieht anfänglich tüchtig los und geht mit 0 in Führung Idealiſt Unruh Ackermann 2 Allah Ehnerh
Der Club macht ſich allmählich frei und wird leicht felbüber
legen Aus gutem Zuſpiel fallen denn auch für den Club
zwei unhaltbare Tore die für das Spiel entſcheidend waren
Eine totſichere Chance nämlich ein 13 Meter Ball für 96
wurde durch Uebertreten des Werfers ſo verſchenkt Butz
P S war dem Spiel ein jederzeit gerechter Leiter

Hanbball ber Deutſchen Sportbehörbe Der aus den
Vertretern der Landesverbände zuſammengeſtellte Handball
ſpielausſchuß der Deutſchen Sportbehörde flir Leichtathletik
trat am Sonnabend und Sonntag in Berlin unter dem Vor
ſitz von Prof Stefſen Lübeck zu einer Tagung zuſammen
die nicht nur die rein techniſchen Fragen einer eingehenden
Prüfung und Durchberatung unterziehen ſollte ſon
auch mit der Organiſation und dem weiteren Ausbau des
Handballſpielbetriebes beſchäftigte Flr die Regeländerungen
die im Weſentlichen nicht auf grundſätzliche Verbeſſerungen
hinausliefen waren die in den letzten Jahren gemachten Er
fahrungen aus der Praxis heraus richtunggebend wird es
doch bei dem verhältnismäßig jungen Spiel noch einiger Zeit
bedürfen ehe alle die ſich ſtets zu Beginn ergebenden Kinder
krankheiten behoben ſind An Stelle von Schelenz Verlin
wurde Stulle Nürnberg zum Spielwart der D S B be
ſtimmt der dieſe Funktion zunächſt bis zur Wahlverſammlung im Auguſt nen Jahres ſibernimmt Der Einſpruch

von Fürth gegen den Ausgang des Meiſterſchaftsſpieles das
bekanntlich der Polizeiſportverein Berlin zum zweiten Male
gewann mußte abgelehnt werbden da es ſich hier um Tat
ſachenent ſcheidungen des Schiedsricht dem kein
Regelverſtoß nachgewieſen werden konnte chte der
Landesverbände gaben einen glinſtigen Ausblick und ließen
erkennen daß in allen Teilen des Reiches das neue Spiel un

eteilten Anklang findet und immer mehr um ſich greiftJnegeſamt dürften zurzeit weit über 500 Mannſchaften ſpie

len Die Organiſation wurde eingehend durchgeſprochen in
den Handballausſchuß entſendet jeder Landesverband einen
Vertreter während die Ha t dem aus dieſen gewählten
Spielausſ zufällt in den neben Profeſſor Steffen Likbech
Stulle Nürnberg und e berufen wurden
Der Verſammlung wohnte ein Vertreter des Oeſterreichiſchen Leichtathletik Verbandes bei in dem das Hanbball
S auch immer mehr an Boden gewinnt und der ſich die
Erfahrungen der D S B gern zunutze machen möchte

Pferdeſport
Nennen München Rlem 1 Rennen J MotisOddep Saue 3 Jngeborg II A Seiffert Tot
9 Platz 26 33 Ferner Minne Blau und Weiß

Alarich 1 2 Rennen 1 Glückauf Pfeiffer
2 Belladonna II Zander 3 Fliegender Aar ichaelis

Auberorcentlicher

Stoewer Erfe

anläßlich der Zuverlässigkeitsfahrt von über 2000 km
veranstaltet von der Regierung der russischen sozialistischen föderativen Sowjet Republik

Lelegraphie des Deutſchen Reichs

Stettin

Moskau Rußlanch den 10

m

Tot Sieg 24 Platz 15 Fner Jugendſiebe Mißgunſt Wege er ngen
Der Große Preis von Karlshorſt am Dienstag di

folgende Pferbe am Start verſammeln Spreewald v
Dubr Narr 67 Kilp Torke Eichwald 665 Kilo MatErich 6634 Kilo v Herder Feierabend 64 Kilo Kukmies

Pautendelein Es Kilo htittm Braune Jmmelmann
Kilo Thalecke Minor g88 Kilo K v Weſſternhagen Hec
zog 61 Kilo Oertel Es ergibt ſich hier eine v vmmen
offene Situation Feierabend und Minor die Sieger der
beiden letzten Jahre vor allem aber Rautendelein weiterhi
Spreewald Erich und Eichwald ſollten den Anforderimſe
eines ſo ſchweren Rennens am beſten gewachſen ſein Für
Herzog Narr und Jmmelmann fürchten wir die weite Diſt an

ch Bei glattem Verlauf erblicken wir in Rautendelein die Siege
rin und erwarten Feierabend Eichwald und Spreewald al
Nächſte im Ziel Unſere Vorausſagen 1 Rennen
Famos Frau Holle 2 Rennen Fuchsmajor Abolphug
3 Rennen Contrahent Machenſchaft 4 Rennen Ran

n

tendelein Feierabend 5 Rennen Romber Cwint6 Rennen Giramete Lebenswonne 7 Rennen Se
Sanquiniker

h 7 he Vereinsmitteilungen
Wader 1900 Morgen Dienstag abends von Uhe

Uebungsſtunde der Schwimm Abteilung im Stadtbad Dazu
wird um rege Veteiligung ſämtlicher Mitglieder des Verein

c e e ez n ng ae e nete v braven S pint
er Leicht Abetilung enstag 9 Uhr AthlettAusſchuß im Vereinsheim a t Hauer

training in der Leſſingſchule Eing Leſſingſtraße
acker JngenbAbteilung Reſultate vom Sonntag

1 Jun Gieb Turnv 0 2 Jun 96 3 1 Jgd98 0 z 1 1 Knaben 99 Merſeb 0an her m I L r Dienstaabends ubhau na ammlung Ale e en e edlenonet orgen tag telauin Stadt Dresden e haun
8 Uhr in Stadt

Dazu
PreußenKomet Morgen a J
sden Spirl und Akthletik Ausſchußſitzung ſämt

aktive Spieler zu Mannſchaftsbeſprechungen
Vorſtanbsſitzung Gefultet

ultate vom 14 10 1 99 ebur0 e 0 5 Giebichenſtein
Akademiſcher Schwimmverein Saale 1919 DamenAbteilung

Am Donnerstag bem 18 d abends 7 Uhr findet die
erſte Uebungsſtunde der Damen Abteilung ſtatt

um 7 Ahr 16 Min nachm

Steuer ſf I

In allrussischer Zuverlässigkeitsfahrt über 2000 km gewinnen Stoewerwagen in ihrer Klasse gegen
stärkste internationale Konkurrenz

Type D 5 ersten Preis und Wanderpreis für allerbesten Zustand nach Fahrt größte
Zuverlässigkeit und geringsten Brennstoffverbrauch

Type D 9 zweiten Preis und goldenen Chronometer für geringsten Brennstoffverbrauch
Sieben weitere gestartete Stoewerwagen mit Diplom ausgezeichnet für geringen Brenn

stoffverbrauch und grösste Zuverlässigkeit

De Mtiengeselochaft verm

Generalvertreter Mitteldeutsche Automohbil Gesellschaft m B Balle Soule Mersehuregergtr 156 Tel 4320
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Montag Oktober 1923

Stadt Zeitung
Halle den 15 Oktober 1923

Grundlegende Aenderung in der Ein
ziehung der ſtädtiſchen Gebühren

Der Magiſtrat ſchreibt uns Bei der bisherigen Art
der Einziehung der Gas Strom und Waſſer
gebühren entſtanden den ſtädtiſchen Werken inZeiten ſchneller Geldentwertung Verluſte die auch bei de

äußerſter Beſchleunigung der Einziehung nicht zu ver
meiden waren und längere Zeit fortgeſetzt den wirt
ſchaftlichen Ruin der Werke zur Folge haben mußten

Für den mit dem 16 Oktober beginnenden Ver
brauch wird deshalb wie aus der heutigen Bekannt
machung erſichtlich iſt das bisherige Verfahren der
Einkaſſierung der Gas Strom und Waſſerrechnungen
in den Wohnungen eingeſtellt Künftig muß jeder
Verbraucher ſeine Rechnung in einer Zahl
ſtelle die zu ſeinem Bezirk gehört ſelbſt be
zahlen aus der Holſchuld wird alſo eine Bring
ſchuld Um die Zeit zwiſchen Ableſung und Zahlung
möglichſt zu verkürzen ſtellt der Ableſer ſogleich nach
der Ableſung eine Rechnung aus die aber not
wendigerweiſe nicht auf Papiermark ſondern auf
Goldmark und Goldpfennige lautet Der
Goldpfennigbetrag für eine Maßeinheit Gas Waſſer
oder Strom wird auf Grund der Kohlenklauſel be
rechnet Bei der Zahlung wird der Goldmarkbetrag
nach dem letzten amtlichen Dollarmitzelkurſe in
Papiermark umgerechnet Da der Dollarkurs heute
allgemein bekannt iſt ſo kann ſich jeder leicht ſelbſt be
rechnen was er zu zahlen hat Die Zahlſſtelle iſt auf
der Rechnung angegeben Wird nicht innerhalb drei
Tagen gezahlt ſo werden Verzugszinſen berechnet
Die Aufträge an die Banken zur Bezahlung der Ge
bührenrechnungen werden mit dem neuen Verfahren
unwirkſam Die Rechnungen für den September
verbrauch bis einſchließlich 15 Oktober werden nach
dem alten Verfahren eingezogen

Die Gewerbefſteuerreform
Das bisherige preußiſche Gewerbeſteuergeſetz iſt über

20 Jahre alt und es iſt ſelbſtverſtändlich daß es den
heutigen Verhältniſſen nicht mehr entſprechen kann
Die Staatsregierung hat ein neues Geſetz aus
gearbeitet deſſen Entwurf dem Landtage Ende v M
zugegangen iſt Dem Entwurf iſt eine ausführliche
Begründung beigegeben Die Regierung geht davon
aus ſo bemerkt Rechtsanwalt Dr Eyck im B
daß das Klaſſenſyſtem des bisherigen Gewerbeſteuer
geſetzes überholt und die bisher nur auf die erſte Klaſſe
beſchränkte individuelle Beſteuerung auf die Geſamtheit
der Gewerbebetriebe ausgedehnt werden muß Für
die Bemeſſung der Steuer werden drei Maßſtäbe in
Vor gebracht

Zunächſt der Ertrag der auch heute die Grundlage
der Gewerbeſteuer bietet Neben ihm wahlweiſe das
Gewerbekapital und die im Betriebe gezahlten Lohn
fummen Der Ertrag deckt ſich ungefähr mit dem was
bisher rechtens war doch ſoll die Ermittlung um vie
Einheitlichkeit der Veranlagung zu fördern nach den
Beſtimmungen des Reichseinkommenſteuergeſetzes über
das ſteuerbare Einkommen aus Gewerbebetrieben er

Den Steuerſatz ſetzt der Entwurf auf 2 Proz
s abgabepflichtigen Ertrages feſt Hierzu können

jedoch noch die Zuſchläge der Gemeinde treten von
denen noch zu ſprechen ift

Der zweite Maßſtab den der Eutwurf vorſchlägt
iſt die Lohnſumme Der Gewerbetreibende ſoll 1 v T
der jährlichen Lohnſumme abgeben ſofern er im
Jahresdurchſchnitt mehr als 5 Arbeitnehmer beſchäf
tigt Die Begründung erkennt zwar an daß dieſe
Lohnſummenfteuer auf die einzelnen Arten von Be
trieben ungleich wirkt ſie ſei aber unter dem Geſichts
punkte von Leiſtungen und Gegenleiſtungen durchaus
zu rechtſertigen da die Betriebe mit großen Arbeiter
maſſen die Gemeindelaſten hauptſächlich verurſachen
Um einen Ausgleich zu ſchaffen ſchlägt der Entwurf
vor daß der Satz der Lohnſummenſteuer ſich erhöhen
ſoll wenn der Ertrag 50 Proz der gezahlten Lohn
ſumme überſteigt

An Stelle der Lohnſumme kann die Gemeinde be
chließen das Gewerbekapital zum Maßſtabe der Bealen neben dem Ertrage zu machen Auch bisher

war das Gewerbekapital ſchon Beſteuerungsmaßſtab
jedoch nur aushilfsweiſe in denjenigen Fällen in denen
ſeine Beſtenerung nach dem Ertrage unzulänglich war
Jetzt tritt ſie grundſätzlich neben die Steuer aus dem
Ertrage ſofern nicht die Lohnſummenfteuer gewählt
wird Ein ſolcher Steuermaßſtab führt die Begrün
dung aus wird den außerordentlich mannigfältigen
Verhältniſſen der einzelnen Gewerbearten am eheſten
ſteuerlich gerecht, weil die Betriebe mit raſchem und
großem Umſatz und hohem Ertrage aber kleinem Kapi
tal mehr durch deſſen Erfaſſung Betriebe mit geringe
rem Ertrage und großem Kapital mehr durch die Er
faſſung des letzteren getroffen werden Der normale
Steuerſatz wird auf 1 v T des Gewerbekapitals feſt

geſetztne durchgreiſende Neuregelung verſucht der Ent

wurf nun auf dem Gebiete der Steuerzahlung Künf
tighin ſoll die Steuer für jedes Kalenderjahr nach
Ma des in demſelben Jahre erzielten Ertrages
bezw der im Laufe des Jahres gezahlten Lohnſumme
erſolgen Veranlaßt iſt dieſe Neuerung ſelbſtverſtänd
lich durch die Geldentwertung Der neue Veranlagungs
modus ſoll die Möglichkeit geben den Steuerpflichtigen
ebenſo wie bei der Reichseinkommenſteuer laufend und
ununterbrochen zu Vorauszahlungen nach Maßgabe
der zuletzt feſtgeſtellten Beſteuerungsmerkmale heran
zuziehen Das gilt insbeſondere von der Lohnfummen
ſteuer Es ſollen allmonatlich Vorauszahlungen nach
Maßgabe des im vergangenen Monat gezahlten Lohn
betrages entrichtet werden

Die Gewerbeſteuer iſt auch künftighin eine kommu
nale Abgabe Der Entwurf lehnt den Gedanken ſie
wie in der Zeit vor Miquel wieder als Staatsſteuer
in Hebung zu ſetzen re e e Wumng
den dieſes beweglichen Faktor ür ihre Finr
die Steuer nicht etwa ſür ganz eußen glei ig
iſt Die Gemeinden können ſie vielmehr nach verſchie
denen Richtungen individuell ausgeſtalten Es liegt
in ihrer Hand ob ſie neben dem Ertrage die Lohn
ſumme oder das Gewerbekapital zum Maßſtab der Be

ſteuerung machen ingen dasSie haben vor allen
äußerſt wichtige Recht Zuſchläge zu den Steuergrunderf eden u mit der Einſchränkung
daß der Prozentſatz chläge ffr alle Maßſtabe
gleich hoch ſein muß Eine verſchiedene Abſtufung iſt
ihnen für Zweigbetriebe und Gaſtwirtſchaften geſtattet
Zweigbetriebe dürfen höchſtens mit 20 Proz höher be
ſteuert werden als Hauptbetriebe Dieſe Zuſchläge ſind
nun für den kommunalen Beſteuerungseifer beſonders
verlockend Es lag deshalb nahe für ſie eine abſolute
Höchſtgrenze einzuſſihren Das lehnt der Entwurf jedoch
ab Er will ſich darauf beſchränken daß Zuſchläge vonF i kommunalen durchgeſtrichen und durch eine zweite auf der Vorder arden M für die Kriegsbeſchädigten Hinterbliebenene eherbe Terurſen Der Siadtorat ſolange ihre ober halte erſedt in verboten See werden zurkd fr zur Kartoffelbeſcheffung An inovon Siadtrat
gens vor diefen Satz auf 500 Prog zu erhöhen Da gegeben Iſt der Abſender nicht erſichtlich ſo könne Kalbfleiſch aber erff am 10 Oktober Kenntnis erhielt

Halliſche
nun aber das bisherige Recht der Gemein

h Te v 2Hand ihrer eigenen liegen Der Ent

nicht 2 nder Regel den
werden weil dieſe das

Ei men oder
haben Die Regieru
Steuerverwaltu
Regel wird der
im Gewerbegaus

Reichsfinanzbe

ſamte al rere
die neueren en u den Vogte

uß betraut werden Es ſoll aber
nicht ausgeſchloſſen ſein daß in geeigneten Fällen Ge
meinden oder Kreiſen die Veranlagung der Steuer
übertragen wird

Das ſind in Kürze die r anen neuen gewerbeſtener Sie greift tief einerſeits in

die Jntereſſen des geſamten Gewerbes andererſeits in
die Finanzgebarung der Gemeinden ein Jn den Einzel
fragen iſt gewiß noch vieles ſtreitig ganzen ſtellt
der Entwurf jedoch einen Fortſchritt dar und es wäre
u wünſchen daß der La ihn bald ſo förderte

v n un befriedigende Zuſtand ſein

Verdoppelung der Poſtgebühren ab 29 Oktober

Schon wieder ſteht eine weſentliche Erhöhung
der Poſtgebühren und zwar um das Doppelte be
vor Nur die Beträge für Pakete Poſtanweiſungen
und Zahlkarten bleiben hinter der Verdoppelung
zurück Die Sätze die danach vom 20 Oktober an im
Poſt und Poſtſcheckverkehr innerhalb Deutſchlands

auſträge auf 5 Millionen M feſtgeſetzt
Für eingezahlte Zahlkarten

Millionen M
bis 100 Millionen M 1

über 100 500 2e 500 1000109000 50600 4
2 20000 Minonen M ſunbeſchräuth 20

Die Auslandsgebnhren betragen vom 20 Ok
tober an

für Poſtkarten e e e 18 Millionen M
für Briefe bis 20 g 30 rfür Druckſachen ſt je 50 t 6 r

Ein Ultimatum der mittelveukſchen Braunkohlen
bergarbeiter Jn Cöthen tagte geſtern unter dem Vor
ſttz der Bergarbeiterverbandsführer Behrens und Heſſe
aus Halle eine Vollkonferenz der Gewerkſchaſtsfunktio
nöre für den Braunkohlenbergbau Mitteldeutſchlands
Die Bezirke Halle Senftenberg Zeitz Hildesheim
waren vertreten durch 170 Delegierte Nach ausgiebi
ger außerordentlich erregter Debatte wurde eine ulti
mative Entſchließung einſtimmig angenom
men Nach dieſer werden die vertragſchließenden Or
ganiſationen aufgefordert über alle Streitfragen bis
Mittwochmittag 12 Uhr endgültig zu verhandeln Fär
den Fall einer ablehnenden Haltung des Arbeitgeber
verbandes ſind die Orgamiſationsführer beauftragt
worden nach Ablauf des Ultimatums die letzten
gewerkſchaftlichen Mittel anzuwenden Außer
dem wurde beſchloſſen daß die Braunkohlenbergarbeiter
grundſätzlich bereit ſind wenn die allgemeinen wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe es erfordern mehr Arbeit
zu leiſten wenn eine ſolche Vereinbarung zwiſchen den
vertragſchließenden Organiſationen beſchloſſen wird
Zurzeit werden dieſe Maßnahmen als nicht gegeben
betrachtet

Die Reiſe über die Grenze Als eine beſondere
Unannehmlichkeit iſt es immer empfunden worden daß
die Reiſenden an der Grenze den Zug verlaſſen mußten

obgleich er ſog durchlaufende Wagen bis an das
ausländiſche Reiſeziel führte um ſich einer

Jelichen Paß und Gepäckreviſion zu unterziehen
iſt es wie die Reichszentrale für Deutſche
werbung mitteilt dem Reichsverkehrsminiſter Oefer ge
lungen eine Milderung der Beſti durchzu
ſetzer in einem beſonderen Erlaß des Reichsſinanz
miniſters werden die Greuzzollänmter angewieſen die
zolbamtliche Abfertigung der Reiſenden der DeZüge
im ſtehenden Zuge vorzunehmen wo es die Zahl

dwie zuläßt Sollte die

Zollbe Paß und Gepäckreviſtonaußerhalb des Zuges in den Abfertigungsränmen des
Bahnhofes vorzunehmen

Verbot von Briefumſchlägen mit durchgeſtrichener
Aufſchrift Gebrauchte Briefumſchläge werden jetzt
vielfach mit durchgeſtrichener Aufſchrift wieder ver
wendet Die Poſt hat damit aber ſ e Erfahrungen
gem Die alte Aufſchrift iſt oft mangelhaft durch
geſtri Die Sendungen nach der altenAdreſſe r und beſtellt Auch alte Stempelgeben Anlaß zu Anſtänden und Zweifeln Oſt ſind die
Eilboten Nachnahme und Einſchreihzettel ſowie die
Freimarken ungenügend beſeitigt Das Reichspoſt
miniſterium hat deshalb jetzt gewöhnliche Brief
ſendungen auf deren Umſchlägen die erſte Aufſchrift

1ſchaft ſchwerer denn je

zu unterdrücken

gelten werden ergeben ſich aus dem zuletzt mit
geteilten Tarif Die wichtigſten ſind
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die Vorze und Poſt

Nachrichten

Ein Schuhwarenhä
d igerſtraße ſo berichteten wir kürzlich hatte

r

Er verſchleuderte ſeine Ware deren Einkaufspreis ſich
damals auf Millionen bezifferte eines Tages für
wenige Tauſende Selbſtverſtändlich daß ihm die
Leute den Laden ſtürmten bis die Polizei eingriff und
ihn ſchloß Das Geſchäft iſt ſeit dem Tage tot das
Schickſal des alten Mannes unbekannt

Der Vorfall iſt ein charakteriftiſcher Beitrag für
unſer Zeitbilderbuch Er bleibt aber doch nur ein
Jntermezzo Man hat ſonſt kaum von Geſchäfts
leuten gehört die über der Preisentwicklung krank
oder un zurechnungsfähig geworden wären Sie
können im allgemeinen und beſonderen recht

r

ſchäft erhalten
Wenn nicht

Perſon ſo krankt indeſſen heute doch unſere Wirt

zeigt es u a mit erſchreckender Deutlichkeit abgeſehen
von den Lebensmittelgeſchäften herrſcht überall
gähnende Leere

iſt tot
ren degeh rin Prang aufn alle Preiſe fprangen mit ihm in phantaſtiſche
Höhen Und der Wochenverdienſt des einzelnen reichte
danach nicht mehr zur Beſchaffung des Allernot
wendigſten aus Für viele zum erſtenmale nicht
Wohl konnten ſie ſich von ihrem Einkommen längſt
keine Bekleidung kein Schuhwerk uſw mehr be

nun ſollte es ſelbſt für Brot Margarine
und Kartoffeln von Kohlen ganz zu ſchweigen nicht
mehr reichen Das Hungergeſpenſt drohte Und eine

dumpfe Verzweiflung ergriff die Gemüter
Aus allen Teilen des Reiches beſonders aus dem

Weſten aber auch aus dem benachbarten Leipzig
kamen geſtern bereits Nachrichten von
mittelunruhen vom Sturm auf Märkte und
Läden Unnö zu betonen daß dadurch die Lage
niemals zu beſſern ſein wird Der Vorteil den ſich

ein Einzelner dadurch unter der Gefahr in
Konflikt mit dem Geſetz zu kommen zu

3 vermag wird tauſendſach durch die Nachtelle
die Geſamtheit die Heraufbeſchwörung des

Chaos aufgehoben
der Polizei bisher n

Aber wie lange noch
Maſſe der Verzweifelten von Tag zu Tag wächſt
Darum gilt es der Bewegung ſchleunigſt den Grund

zu entziehen das Volk wieder inſtand zu ſehen

werden Nach wie vor dürften dagegen Umſchläge
r und ſo überklebt werden daß die alte Auf
chrift und die früher verwendeten Marken Stempel

uſw vollſtändig verdeckt ſind Es dürfen auch
mit voneinander abgekehrten Anſchrift

ſeldern verwen werden Das zweitemal muß aber
die erſte Anſchrift kräftig und deutkich durchgeſtrichen ſein

Gefangenenausbruch Aus der hieſigen
Straf t am Kirchtor verſuchten in der letzten Nacht
ſteben fangene auszubr Jhr Vorhabenwurde je rechtzeitig bemerkt ſo daß keiner heraus

n ehemaliger 75er ſoeben hat erſcheinen haſſen
Kunſtdru ier bringt es auf der erſten Seite ein
Bild des Gefallenen idmeten Denkmals in der

le es am 27 d J der Oeffentlichkeit
übergeben wor iſt Nach einer kurzen Geſchichte des

Regiments vor dem Kriege in der Garniſon Halle wird in
knappen markigen Sätzen geſchlldert was das Regiment
mit ſeinen Formationen während des Weltkrieges geleiſtet
hat Dann das Heft eine eingehende Schilderung der
Weihe des D mit den dort AnſprachenPereAuf den letzten Seiten finden ſich die Namen der Gefallenen
angegeben in derfelben Ordnung wie ſie auf den Bronmze
tafeln am Denkmal eingegoſſen ſind

Der VolksFeuerbeſtattungs Verein Halle und Umgegend
hielt am Freitag dem 12 Oktober eine außerordentliche
Generalverſammlung ab Aus dem Kaſſen und Geſchäfts
bericht war zu erſehen daß auch dieſer Verein unter den
jetzigen wirtſchaftlichen Verhältniſſen ſehr zu leiden hat Jn
folgedeſſen ſah ſich die Verwaltung gezwungen für den Mo
nat Oktober einen Gefamtbeitrag von 20 Millivnen Mark
vorzuſchlagen Nachdem der Geſchäftsführer Herr VBorgmann
die Steigerung
material dargelegt hatte wurde der Antrag einſtimmig ange
nommen

Das Feſt der Silbernen Hochzeit begehen heute Werk

Schneidermeiſter Heinrich Sonntag nebſt Gattin hier Harz 29

F Böttger Gr Ulrichſtr 42 kann heute Herr Richard Menz
Goetheſtr 17 zurückblicken

Aus der Amgebung
Ammendorf 14 Oktober Ein vorgeſchicht

liches Grab wurde geſtern auf der hohen Uferleiſte
der r Elſter in der Nähe der Broyhanſchenke
bei der Fundamentierung eines Neubaues bloßgelegt
Das Skelett lag in der Richtung Nord Süd in einer
Steinkiſtenpackung und hatte als Beigabe eine Ge
wandnadel aus Bronuze und ein
gefäß Da man die Bronzezeit zwi

erbrochenes Ton
2000 bis 800

von etwa drei Jahrtauſenden haben
Könnern 13 Okt Verſchiedene Jn den

letzten Tagen ſind verſchiedene Einbruchsdiebſtähle
vorgekommen wobei den Dieben Ziegen Geflügel und
Landfrüchte in die Hände ſielen Die Zuckerfabrik
beginnt ihre Kampagne am 16 Oktober Da die Witte
rungs verhältniſſe für die Rüben gut waren ſo haben
die Landwirte einen vollen Erfolg Die Arbeits
loſigkeit nimmt an Umſang zu Jnfolge der ſchlechten
Konjunktur im Baugewerbe mußten die Chamotte
werke und das Bertramſche Zementwerk ihre Betriebe
faſt ganz ſtillegen Auch im Malzbetriebe werden große
Aufträge widerrufen Erfreulicherweiſe ſind die beiden
großen Erwerbszentralen die Aklien Malzfabrik
Flachzubereitung und das Mansfelder Meſſtngwerk

noch im Stande ihre Arbeiter zu beſchäftigen
Helbra 13 Oht Die Eingemeindungdes Gutsbezirks Helbra in die politiſche Gemeinde ſteht

bevor Sie iſt für unſere Gemeinde in finanzieller
Hinſicht von größter Bedeutung

dreijährige Sohn des Mühlenbeſitzers E H in Lonzig
fiel in eine Mehlröhre kopfüber hinein Trotzdem er
ſehr bald entdeckt wurde und bei Wiederbelebungsver
ſuchen auch ſein Herz wieder zu ſchlagen begann konnte
er doch nicht gerettet werden Nach ärztlichem Urteil
war die Luftröhre mit Mehl verkleiſtert

Weiſzenfels 13 Olt Verhängnisvolle
Verſpätung Jn der Stadtverordnetenſitzung

vor Chriſtus annimmt ſo dürfte das Grab ein Alter

Zeitz 13 Okt Jm Mehl erſtickt Der etwa

e

Die wirtſchaftliche Kriſe
Die zerſtörte Kaufkraft Das drohende Hungergeſpenſt Lebensmittelunruhen
Preiſe in Halle und anderwärts Die Goldmarkrechnung und der Goldmarklohu

ndler ein älterer Mann in der wenigſtens ſeine dringlichſten Bed
keidenhwoicgiung nicht mehr zu folgen vermocht eine

zu beſtreiten
Zweierlei erſcheint vor anderem nö Zum erſten

beſſere Kontrolle und Uebereinſtimmumng der Preiſe im ganzen Reiche
herrſcht jetzt völlige Anarchie Was ſoll mau
ſagen wenn man den Magdeburger M
bericht vom vergangenen Sonnabend mit dem halli
ſchen vom ſelben Tage vergleicht und dabei
miutß daß die Preife hier in Halle durchſ
lich viel höher ſind als in dem weit größer
Magdeburg Für Rindfleiſch das hier z B
700 Millionen ausgezeichnet ſtand betrug der Preis

gut
nen müſſen s auch wollen ſie ſich und ihr Ge Pfund

ihre Träger und Führer in eigener

Auch der Wochenmarkt vom Sonn Gewerbeamt mit
abend ließ erkennen die Kaufkraft des Publikums milch ab 13 Oktober im Kleinhandel 30 Millionen be

Die letzten Tage der lehten Woche verſetzten trage

Lebens

Soweit bekannt iſt es
überall gelungen die Unruhen

Wenn die

ſie ansnahmsweife bis Ende Dezember abgeſchickt

Den toten ger des Mansfelder FelbartillerieReNr 275 ein ſchmuckes Saft gewidmet das a
u

der Beſtattungskoſten uſw durch Zahlen

meiſter Richard Nilius und Frau Schimmelſtr 6 hier ſowie

dort nur 300 Millionen je Pfund d ſür Schweine
fleiſch das hier 840 Millionen koftete Rot und Leber

wurſt hier 800 in Magdeburg 480 Millionen das
Aehnlich das Gemüſe z B grüne Bohnen

hier 50 60 Millionen dort 30 Obſt und Ko
gegen waren in Magdeburg teurer Bei der
die dort ſogar auf dem Markt feilgeboten wurde be

Ein Blick in die Läden trug der Unterſchied beim halben Pfund aber wieder
nicht weniger als 150 Mill hier 850 dort Von

Magdeburg nach Dresden Dort teilt das r
daß der Verkaufspreis

Hier iſt er ſeit geſtern bekanntlich auf 148 Mil
lionen feſtgeſeztll Jn Berlin endlich gilt augen
blicklich ein Brotpreis von 480 Millionen während er
ſich hier von heute an auf eine halbe Mülliarde ſtellt
Auch in Magdeburg iſt das Brot 85 Mill billiger
Sind dieſe Unterſchiede der hie Preisprüfungs
ſtelle nicht bekannt Aus ihnen ergibt ſich eine Ver
fchiedenartigkeit in der Lebenshaltung und damit u a
in den Anſprüchen an Löhne und Gehälter die keine
Geſundung unſerer Wirtſchaft aufkommen laſſen kann
Eine völlige Gleichmäßi keit derr Preiſe wird ſelbſt
verſtändlich nie zu erzielen ſein ein ſtärkerer Aus
gleich als er zur Zeit beſteht iſt aber unerläßlich

Unerläßlich iſt zum andern eine alsbaldige An
paſſung der Löhne und Gehälter an dieGoldmarkrechnung die ſich jetzt der ganze
Handel zu eigen gemacht hat nach der der Staat
ſeine Steuern fordert nach der die Stadt vgl die Be
kanntmachung in vorliegender Nr nun auch ihre Ge
bähren verlangt Wo alle Ausgaben mit Goldmarf
beſtritten werden müſfen kann es nicht länger bei den
Papiermarkbhezügen der Verbraucher ſein Bewenden
haben Dieſe Papiermarkbeſoldung iſt es in
Linie die die augenblickliche Kriſe mit heraufgeführ
hat Nur durch ein anderes Beſoldungs bezw
Währungs ſyſtem wird ſie noch zu beſchwören wird
ihrem verhängnisvollen Weiterwirken vorzubeugen
ſein Es kommt dabei auf die Stunde an At

Durch dieſe Verzögerung iſt ein ganz enormer Schaden
entſtanden für den die Geſchädigten die Stadt haſtbar
machen Die Verzögerung ſoll dadarch entſtanden ſein
daß der Stadtkämmerer angeordnet habe daß von ein
kommenden Gebdern keiner anderen Dienſtſtelle als
dem Kämmerer Meldung gemacht werden dürſe Wir
Bürgermeiſter Müller mitteilte iſt die Unter
auf Grund der Zuſchrift der Kriegsbeſchädigten bereits
eingeleitet worden

Nordhauſen 13 Okt Reuer Stadtälteſtery
Der langjährige Vorſitzende der delskammer
Stadtrat Otto Herter wurde an ſeinem igen
75 Geburtstage in Betracht ſeiner großen Ve
in der ſtädtiſchen Verwaltung zum Siadtälteſten er
nannt und die betr Urkunde ihm durch eine Abordnung
feierlich überreicht

Zahna 13 Okt Ein Diebes ne ſt Auf der
Suche nach Spitzbuben die in einer der letzten
in Dietrichsdorf zwei ſchwere Hammel geſtohlen hatten
ſtatteten die beiden hieſigen Laudjäger auch dem in de
Fabrikſtraße wohnenden Waſſersleben ſen einen Be
ſuch ab Als ſie das Haus betraten waren Vater um
Sohn eben damit beſchäftigt die beiden geſtohlene
Hammel zu zerkletknern Nachdem beide verhaſte
waren nahmen die Beamten eine gründliche Haus
ſuchung vor wobei große Steintöpfe voll gepötelter
Zänſe Hühner und anderem delikgten Gefl ans

Tageslicht kamen In einem der Töpfe befanden ſich
20 Hühner Weiter wurden gefunden 6 Fahrräder
Wolle Wäſche Stoffe ganze Ballen Hemden und
Schürzenſtoffe kurz ein ganzes Warenlager welches
nach heutigem Wert in die Milliarden geht Dieſr
Sachen rühren von Einbrüchen her die in den letzten

n worden ſindſan 13 Okt Brand ſtiftung Kochſtedt wurde das Gehöft Franz chele n Pr z
gangenen Nacht mit Wohnhaus Stallungen und
Scheunen ein Raub der Flammen Man nimmt an
daß Vrand ſtiftung von Leuten vorliegt die tags zuvot

e i Eint
dort hamſtern wollten

v Halberſtadt 13 Okt Opfer der 3
Frau aus Schladen die ſich wohl in die Jetzigen Wirt
ſchaftsverhältnifſe nicht hineinfinden konnte und deren
Spargroſchen durch die elenden Zuſtände entwertet
ſind wollte nach Braunſchweig fahren und dort eini
notwendige Einkäufe erledigen Auf dem Bahnhof
mußte ſie erfahren daß ihr Gold noch nicht zur Fahr
tarte nach Braunſchweig fricher 60 Pf reichte viel
weniger zu Einkäufen Die Frau mußte wieder um
kehren und am andern Morgeſt fand hängtſol in ihrer Wohnung ben o u Se er

anſtaltungen finden an dieſer Stelle keine Aufnahme
Stkahlhelm Ortsgruppe Halle Der Vo jMonat Oktober eine Sonderumlage geſchloſſen W d

die gewaltige Geldentwertung entſtehenden Unkoſten auszu
gleichen Der Mindeſtbetrag iſt je Mitglied aurf 100 Müllio
nen Mark feſtgeſetzt Die Einziehung geſchieht durch die Ob
leute Die Umlage kann auch in der Geſchäftsſtelle rStraße 64 von Montag bis Sonnabend zwi i
eutrichtet werben Bezirk RKord Oſt enstag den

NenmarktſchützenhausJ6 Oktober Bezirksverſamrmlung n
Erſcheinen Pflicht

Marine Stanmttiſch Am Mittwoch dem 17 d Mabends 8 Uhr findet im großen Saale des St Hikolans
vom Marine Stammtiſch ein Tanzkränzchen ſtatt Gäſte herz
lich willkommen

Mußlvereinigung Treue Morgen abend 9probe im Muſikzimmer des
Sangesfreudige füngere H ine Herven herzlich

Theater Konzerte Vorträge
Jenny Sonnenberg eine hervorragende Alkiſtin wird

ſich am Donnerstag dem 18 Oktober in einem Liederabend
hier en führen x

F Agnes Delſarto die charmante Lautenſä iihrem erſten Auftreten her noch in beſter mam nächſten Sonntag wieder einen luſtigen Abend uke
bei Hothan S Anzeige
Borausſichtliches Wetter am 16 Rtober

teilte geſtern Stadtrat Kalbfleiſch ein Vorkommnis mit
das für die Stadt oder die die es verſchuldet haben
noch unangenehme Folgen haben kann Am 7 Oktober den Einfluß auf unſere Wetterlage
gingen vom Reiche bei der Stadthauptkaſſe 609 Milli Rückſeite einſetzende Abkühlung dürfte keine weſent

lichen Fortſchritte mehr machen da von der W

Meldung der öffentl Wetterdtenſtſtelle Magdeburg
Das alte Tief zieht oſtwärts weiter und verliert

Die auf ſeiner

Jslands neuer Barometerfall gemeldet wird
Wetter wird zunächſt trockene werden

Vereinsnachrichten
Die Aufnahme von Mitteilungen unter d Rubrir u 7nur gegen Bezahlung Anzeigen u r r c
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Nen binzutretende Begzieher der Halliſchen Nach
richten erhalten den bisher erſchienenen Reman anf
Wurnſch ſolange der Borrat reicht koſtenlos nachgeliefert

Ne Geſchichte der Sonne Mul
f Roman von Erng WeißenbornDancker

Nachdr verb Fortſetzung 14Das Glück von uns Menſchen läuft in einem
Knotenpunkt zuſammen mußte ſie denken Dieſes eine
ſitzt hinter eiſernem Tor Kein Pochen und kein Klop
e nützt Es muß eine Hand fein die den Drücker
net

Zu Oſtern nahmen Mais ſie aus der Schule Frau
Trina hielt es für das richtigſte

Zuerfſt kommſt du nun zu Großmutter Antje ans
Waſſerloch Da erholſt du dich fein und nachher kriegſt
du ſchöne lange Kleider die werden vieles verdecken
auch den Fuß

Ehe ſte fuhr nahm Sonne Mai Abſchied von allem
Von der Backſtube in der ſie oft bei ihrem Vater auf
den Steinſtuſen geſeſſen von den Kammern und Stu
ben vom Garten in dem man im vergangenen Jahr
den Hund Schocko unter den Syringen eingegraben
hatte

Vor dieſem Hügelchen kniete ſie lange Zeit ſo bitter
lich weinend als liege ein Menſch da unten der ſie
c o groß gemacht und nicht ein kleiner zotte
liger vierbeiniger Geſell

Leb wohl Schocko Mein lieber mein guter mein
armer leb wohl

Sie ſtand auch vor dem Bilde ihrer toten Mutter
vor dem Bilde das nun ſchon fünfzehn Jahre in ihr
Leben hineimlächelte jung und ſchön eine wunderſame
Geſchichte die einſt lebendig und wahr geweſen Sie

Heute nacht entschlief aanft nach langem
Leiden mein lieber Mamnn unser VaiterSchwiegervater Grossvater und Bruder der

FPhotogravph

Fritz HöllerEhrenobormeistor der Photographischen Zwangsnnung

im 64 Lebensjahr h64572In tiefer Trauer
Helene Möhler geh 6GBofherFritz Möllor n frau Alix geb Relmarus
Otto Marx und Frau Man elotto geb MöHer
Hans Meer und frau Eisabeth geb Demmor
und 6 Enkelkindoer

alle a Alte Promenade l d 13 Okt 1923
t Dioinauaghor ung findetMüttwoch 22 Dhr von der

er Kapelle des Oertraudenfriedhofes aus tatt
n n

Rente entsoblietf nach schweren
ILoidon moin liober Mann unsor guter
Vater Schwiegervater Brodoer
Schwager Schwiegersohn und Groas
vater der

HFlelinchermeinter

Karl Haase
im Alter von 91 Jahren

Im Namen der trauernden Hinter
bliobenen

Emma Haase geh Seehuro,
Razaganlitru den 13 Oktober 1923

Berdigung findet Dlienatag den 16 d
naehmlitiag 27 Uhr in BRarzantta statt

Die iſt es nicht weil ſie nie das richtige Wort für mich

ſtarrte ſie an die lächelnde Frau und konnte in ihren
Augen nichts leſen als Frohſiun und Luſt am Gefallen
Kein Hinabneigen kein allgütiges Breiten geliebter
barmherziger Arme Kein Schutz keine Heimat

Du biſt nicht meine Mutter, ſagte ſie und ſchüttelte
ihren ſchwarzen Kopf Du biſt meine Mutter nicht

Auch die andere iſt es nicht die die für mich ſorgt

fand Mein Vater hängt an mir weil ich dein Kind
heiße aber das richtige Wort weiß auch er nicht
Niemand auf der ganzen Welt weiß das darum iſt es
Sünde von dir daß du mich zur Welt gebracht haſt
Jhre Hände lagen geballt am Beben ihres Halſes
Warum haſt du s getan Warum warſſt du mich

in die Welt und ſtahlſt dich heimlich von meinem Elend
fort Warum du warum Ein dumpfer Schrei
tief unten in der Kehle Jch haſſe dich Jch haſſe
dich mehr noch als die Meute die hinter mir iſt Jch
haſſe dich denn du biſt ſchuld daß ich mich durch die
Erde ſchleppen muß

Trina Mai kam dazu
Sonne Mädchen

ſelbſt
Sie fuhr herum glitt zurück

Dielen vor den Füßen der Frau
Was hab ich denn Was bin ich denn ne

ſchwarze Aſſel die über den Boden kriecht Hin her
auf ab Die raſen muß die ſich den Kopf einſtößt

Nimm doch den Fuß tritt mich doch tot Tritt mich
tot wenn du meine Mutter ſein willſt Wo werd
ich mal Ruhe finden Da unten am Waſſerloch
Glaubt das doch nicht Da renn ich weiter da hetzen
ſie hinter mir her wie hier Tritt mich tot daß ich
nicht erſt ans Waſſerloch brauche

Mein Gott, ſagte Trina Mai was fehlt dir
Sonne Sie bückte ſich Außer ſich vor Schrecken
war ſie vBin ich nicht gut zu dir geweſen Hab ich s

was redſt du mit dir

und lag auf den

Halliſche Nachrichten Montag 15 Oktober 1923
2

laſen an was Oder war Kathe ſrecht
r 4
Nein nein nein Das nicht das alles nicht

Ich will nur wiſſen wozu ich lebe Wenn ich nie
glücklich werden ſoll wenn ich keinen Mann kriege
Keinen Mann und keine kleine Freude Jch hab doch
ebenſoviel Recht auf Glück wie jedes Geſchöpf Jch bin
doch nicht weniger als ein Tier

Steh auf Sonne Komm mein Deern ſieh auf
Sei vernünftig Man kann ſich doch auch freuen ohne
Mann Die Mannsleute machen längſt nicht immer
das Glück aus Längſt nicht

Jch will einen Mann, ſchrie s von den Dielen
Jch will einen Mann wie andere auch Es iſt nicht

meine Schuld daß ich lebe Es iſt nicht meine Schuld
daß niemand da iſt der mich zertritt Jch will glücklich
ſein weil man mich ins Leben brachte ebenſogut wie
jeder andere will ich glücklich ſein

Zum erſten Male in Trina Mais Daſein geſchah
es daß die allzeit Praktiſche keinen Rat wußte

Die Mannsleute machen das Glück nicht aus,ſagie ſie hilflos zum zweiten Male Und war erleich
tert als das Mädchen von den Dielen aufſtand und ſich
mit dem Handrücken die Tränen vom Geſicht wiſchte
Guckſt du nun ſiehſt du s ſchon ein Siehſt du nun
biſt du ſchon vernünftig mein Deern

XI
Das Dorf in das Peter Frantzens gelbe Gig Sonne

Mai brachte lag hübſch und freundlich zwiſchen Wieſen
und Bäumen Es zog ſich eine breite Straße hinauf
die es ein paar Windungen lang mitſchleppte und dann
abwarf und liegen ließ Gräben und grüne Hecken
hatte es ſchnatternde Gänſe und gackernde Hühner und
wieherndes muhendes und blökendes Vieh auf den
Weiden

Die Hoffſtelle auf der Peter und Antje mit ihrer
Radfakrer Mäntet

Galgenberg
e Läden Ludwig Wuchererstrasse 7

Or Stoinstr 58 Leiprigerstr

Schu billigset Gummi Bieoder nur Gr Steinstr 35

e Gier nannt e

u t 5 4 J 727v l De

am Ende Ein paar Koppeln
blanke Rotbunte ein brauner Wallach
Hühner und zwölf Enten deren weißes Gefieder ſich
ſchwarz im Waſſerloch ſpiegelte wenn ſie darüber hin
ſchwammen

Jm Waſſerloch ſpiegelte ſich überhaupt alles was
es bei Peter und Antje gab Den ganzen Tag über
und immer eins nach dem anderen je nachdem das
Himmelslicht von Of n nach Weſten rückte Zunächf
das Haus ſelber wie es von großen Linden umſchattet
am Rande ſtand das Dach als mächtige r
über die Ohren gezogen und durch die geöffnete Tikt
eines weiten Raumes Rauchwolken hinauspafſte wie
ein alter kriegsharter Soldat den Dampf ſeiner Pfeiſe
Man konnte es im Waſſer liegen und den Rauch ziehen
ſehen in allerlei Gekräufel und Zeichnungen bald als
grauen Schwan bald als wildes Seeungeheuer bald
als eine Schar ſtreitenden Rabenviehs

Was man hier im Waſſer nicht ſah waren die Bal
ken des weiten Raumes hinter der Tür jenes Raumes
halb Diele halb Küche die der Rauch ins ſchwärzeſte

Schwarz gebeizt hatte der Rauch der vom niedrigen
Herde unter dem gebliümten Himmel herauskroch als
einzigen Ausweg die geöffneten Türarme wußte und
auf der Fahrt dahin alles anbiß Gerät und Wand und
die Menſchen die unter ſeinen Fittichen alt geworden
waren

Das Waſſerloch war noch Spiegel für mehr Es
fing die Büſche und Blütenzweige des Gartens die
Kerzen vom Kaſtanienbaum die weidenden Kühe v
der Koppel an der anderen Seite den Wallach wenn
er den Laſtwagen zog oder im blanken Zaumzeug vor
dem gelben Gig ging und endlich die beiden alten
Leutchen ſelbſt Peter den hochgewachſenen breitſchul
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